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Einbau- und Betriebsanleitung1 Allgemeines

Über dieses Dokument
Die Einbau- und Betriebsanleitung ist Bestandteil 
des Produktes. Sie ist jederzeit in Produktnähe 
bereitzustellen. Das genaue Beachten dieser 
Anweisung ist Voraussetzung für den bestim-
mungsgemäßen Gebrauch und die richtige Bedie-
nung des Produktes.
Die Einbau- und Betriebsanleitung entspricht der 
Ausführung des Produktes und dem Stand der 
zugrunde gelegten sicherheitstechnischen Nor-
men bei Drucklegung.

2 Sicherheit
Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende 
Hinweise, die bei Aufstellung und Betrieb zu 
beachten sind. Daher ist diese Betriebsanleitung 
unbedingt vor Montage und Inbetriebnahme vom 
Monteur sowie dem zuständigen Betreiber zu 
lesen.
Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt 
Sicherheit aufgeführten allgemeinen Sicherheits-
hinweise zu beachten, sondern auch die unter den 
folgenden Hauptpunkten mit Gefahrensymbolen 
eingefügten, speziellen Sicherheitshinweise.

2.1 Kennzeichnung von Hinweisen in der 
Betriebsanleitung

Symbole:
Allgemeines Gefahrensymbol

Gefahr durch elektrische Spannung

NÜTZLICHER HINWEIS 

Signalwörter:

GEFAHR!
Akut gefährliche Situation.
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schwersten 
Verletzungen.

WARNUNG!
Der Benutzer kann (schwere) Verletzungen 
erleiden. 'Warnung' beinhaltet, dass (schwere) 
Personenschäden wahrscheinlich sind, wenn der 
Hinweis missachtet wird.

VORSICHT!
Es besteht die Gefahr, die Pumpe/Anlage zu 
beschädigen. 'Vorsicht' bezieht sich auf mögli-
che Produktschäden durch Missachten des Hin-
weises.

HINWEIS: Ein nützlicher Hinweis zur Handhabung 
des Produktes. Er macht auch auf mögliche 
Schwierigkeiten aufmerksam.

2.2 Personalqualifikation
Das Personal für die Montage muss die entspre-
chende Qualifikation für diese Arbeiten aufwei-
sen.

2.3 Gefahren bei Nichtbeachtung der 
Sicherheitshinweise
Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann 
eine Gefährdung für Personen und Pumpe/Anlage 
zur Folge haben. Die Nichtbeachtung der Sicher-
heitshinweise kann zum Verlust jeglicher Scha-
denersatzansprüche führen.
Im Einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise 
folgende Gefährdungen nach sich ziehen:

• Versagen wichtiger Funktionen der Pumpe/
Anlage,

• Versagen vorgeschriebener Wartungs- und Repa-
raturverfahren

• Gefährdungen von Personen durch elektrische, 
mechanische und bakteriologische Einwirkungen,

• Sachschäden.

2.4 Sicherheitshinweise für den Betreiber
Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhü-
tung sind zu beachten.
Gefährdungen durch elektrische Energie sind aus-
zuschließen. Weisungen lokaler oder genereller 
Vorschriften [z.B. IEC, VDE usw.] und der örtlichen 
Energieversorgungsunternehmen sind zu beach-
ten.

2.5 Sicherheitshinweise für Inspektions- und 
Montagearbeiten
Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass alle 
Inspektions- und Montagearbeiten von autori-
siertem und qualifiziertem Fachpersonal ausge-
führt werden, das sich durch eingehendes 
Studium der Betriebsanleitung ausreichend infor-
miert hat.
Die Arbeiten an der Pumpe/Anlage dürfen nur im 
Stillstand durchgeführt werden.

2.6 Eigenmächtiger Umbau und 
Ersatzteilherstellung
Veränderungen der Pumpe/Anlage sind nur nach 
Absprache mit dem Hersteller zulässig. Originaler-
satzteile und vom Hersteller autorisiertes Zubehör 
dienen der Sicherheit. Die Verwendung anderer 
Teile kann die Haftung für die daraus entstehen-
den Folgen aufheben.

2.7 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit der gelieferten Pumpe/
Anlage ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwen-
dung entsprechend Abschnitt 4 der Betriebsanlei-
tung gewährleistet. Die im Katalog/Datenblatt 
angegebenen Grenzwerte dürfen auf keinen Fall 
unter- bzw. überschritten werden.
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3 Transport und Zwischenlagerung
Sofort nach Erhalt des Produkts:

• Produkt auf Transportschäden überprüfen,
• Bei Transportschäden die notwendigen Schritte 

innerhalb der entsprechenden Fristen beim Spedi-
teur einleiten. 
VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden!
Unsachgemäßer Transport und unsachgemäße 
Zwischenlagerung können zu Sachschäden am 
Produkt führen.

• Die Pumpe darf zum Transport nur an dem dafür 
vorgesehenen Bügel aufgehängt / getragen 
werden. Niemals am Kabel!

• Die Pumpe ist bei Transport und Zwischenlage-
rung gegen Feuchtigkeit, Frost, Hitze, direkter 
Sonneneinstrahlung und mechanischer Beschä-
digung zu schützen.

• Der Druckstutzen der Pumpe ist bei der Lage-
rung fest zu verschließen, um Verunreinigungen 
zu vermeiden.

• Bei Transport und Zwischenlagerung muss 
beachtet werden, dass der Gefrierpunkt der 
Motorfüllung bei -8°C liegt.

4 Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Unterwassermotorpumpen Wilo-Sub TWU4 
sind geeignet zur Förderung von sauberem oder 
leicht verschmutztem Wasser ohne langfaserige 
und abrasive Bestandteile.
Sie werden eingesetzt

• für Bohrlöcher und Zisternen,
• zum Pumpen und Verteilen von Brauchwasser für:

• den Hausgebrauch
• die Landwirtschaft (Bewässerung, Beregnung)
• die Industrie (Druckerhöhung etc.)
HINWEIS: Zum jeweiligen Einsatzfall sind die örtli-
chen Vorschriften zu beachten.
Die Pumpen werden ausschließlich überflutet 
(getaucht) aufgestellt und können horizontal und 
vertikal installiert werden.
VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden! Das För-
dern unzulässiger Stoffe kann zu Sachschäden 
am Produkt führen. 
Die Pumpen sind nicht geeignet für Wasser mit 
groben Verunreinigungen wie Fasern oder 
brennbare Flüssigkeiten sowie für den Einsatz in 
explosionsgefährdeten Bereichen.
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört 
auch die Einhaltung dieser Anleitung.
Jede darüber hinausgehende Verwendung gilt als 
nicht bestimmungsgemäß.

5 Angaben über das Erzeugnis

5.1 Typenschlüssel    

5.3 Lieferumfang

5.3.1 Ausführungsvariante Einzelpumpe
Unterwassermotorpumpe mit

• Einphasenmotor (Version EMSC zusätzlich mit 
Startkondensator)

• Schaltkasten mit Motorschutz (Kondensator - 
baugrößenabhängig)

• 1,5 m, 2,5 m oder 4 m langes lösbares Anschluss-
kabel (VDE/KTW) 4 x 1,5 mm² Kabelquerschnitt

• thermischen Motorschutz und Ein-/Ausschalter
• Einbau - und Betriebsanleitung

5.3.2 Ausführungsvariante Plug & Pump 
Unterwassermotorpumpe mit

• Einphasenmotor
• Schaltkasten mit Motorschutz (integrierter Kon-

densator - baugrößenabhängig)
• Wilo Fluid Control (Wilo Druckschaltung)
• 30 m Kabel zwischen Pumpe und Schaltkasten
• 30 m Sicherungsseil

HINWEIS: Die elektrischen Verbindungen erfolgen 
werkseitig.

• Einbau- und Betriebsanleitung

5.4 Zubehör (optional):
• Rückflussklappe am Ausgang des Bohrloches

Beispiel: WILO-Sub TWU4-0211EM

TWU Unterwassermotor-Pumpe
4 Mindestdurchmesser:

Bohrlochdurchmesser 4" = DN100;
Motordurchmesser max. 96 mm
Pumpendurchmesser max. 98 mm

02 Nennvolumenstrom (m³/h)
11 Stufenzahl der Pumpe
EM EM = Wechselstrom 1~230V, 50Hz mit Kon-

densator
EMSC = Wechselstrom 1~230V, 50Hz mit 
zusätzlichem Startkondensator
DM = Drehstrom 3~400V, 50Hz

5.2 Technische Daten

Zulässige Bestandteile der För-
dermedien:

max. Sandgehalt 50 g/m³

Netzspannung: 1~230 V, 3~400 V
Netzfrequenz: 50 Hz
Schutzart: IP 68
Max. Fördermenge: 24 m³/h
Max. Förderhöhe: 300 m
Ø�Druckstutzens: 1¼“ und 2“ je nach Typ
Zul. Temperaturbereich des 
Fördermediums:

+3 bis 30 °C

Max. Tauchtiefe: 200 m
Max. Schalthäufigkeit: 20/h
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• Trockenlaufschutz: Schwimmerschalter oder 
Elektrode

• WILO-ER Schaltgerät (Motorschutz + Wasser-
standsüberwachung)

• Motorkabel: als Bausatz (incl. Stecker) oder als 
Meterware (ohne Stecker)

• Schrumpfschläuche, oder Vergußmuffen (zur Ver-
längerung des Motorkabels)

• Druck-, Vorratsbehälter

6 Beschreibung und Funktion

6.1 Beschreibung der Pumpe (Fig. 4)     

Vollüberflutbare, mehrstufige Tauchmotorpumpe 
mit radialen (Größe 02.. und 04..) oder semi-axia-
len (Größe 08.. und 16..) Laufrädern in Gliederbau-
weise. Druckgehäuse, Mantelrohr, Stufenmantel 
und Saugkorb sind aus Edelstahl. Eingebauter 
Rückflußverhinderer im Pumpenkopf. Alle Teile in 
Kontakt mit dem Fördermedium sind aus korrosi-
onsfreien Materialien.
Korrosionsfreier Wechsel- oder Drehstrommotor 
mit lackisolierten Wicklungen in hermetisch ver-
gossenem Stator für Direktanlauf mit selbst-
schmierenden Lagern.
Die Motorkühlung erfolgt durch Übertragung der 
Verlustwärme auf das Fördermedium um den 
Außenmantel des Motors. Die Mindestfließge-
schwindigkeit des Fördermediums entlang des 
Motors beträgt 10cm/sec.

7 Installation und elektrischer Anschluss
GEFAHR! Lebensgefahr!
Unsachgemäße Installation und unsachgemäßer 
elektrischer Anschluss können lebensgefährlich 
sein. 

• Installation und elektrischen Anschluss nur 
durch Fachpersonal und gemäß geltender Vor-
schriften durchführen lassen!

• Vorschriften zur Unfallverhütung beachten!

7.1 Installation.
VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden!
Gefahr der Beschädigung durch unsachgemäße 
Handhabung. Die Bohrlöcher oder Pumpstatio-
nen müssen nach den allgemein gültigen techni-
schen Regel an-, ausgelegt werden.
VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden!
Im Falle einer Installation in einem Bohrloch > 4“, 
einem Vorratsbehälter bei horizontalem Einbau, 
oder in einem tiefen Brunnen >4“, muss unbe-
dingt ein Wasserführungsmantel um Pumpe und 
Motor angebracht werden, um eine ausrei-
chende Kühlung des Motors zu gewährleisten 
(Fig. 5)�

• Der Wasserzufluß im Bohrloch oder Brunnen muss 
ausreichend für die Förderleistung der Pumpe 
sein.

• Die Pumpe wird mit Hilfe eines Flaschenzuges mit 
Kette und Dreifuß, schwere Pumpen mittels Seil-
winde herabgelassen.

• Die Pumpe darf niemals trocken laufen. Dazu muss 
sichergestellt werden, dass selbst in Trockenperi-
oden der Wasserspiegel niemals unterhalb der 
Oberkante des Aggregates absinkt.

• Um ein freies Herablassen der Pumpe gewährleis-
ten zu können, ist ein gleichbleibender Rohrin-
nendurchmesser von 4“ sicherzustellen.

• Die Pumpe darf niemals am elektrischen Kabel 
herabgelassen bzw. hochgezogen werden.

• Der elektrische Anschluss sowie die Verlängerung 
des Motorkabels, muss vor dem Herablassen der 
Pumpe vorgenommen werden.

• Die Pumpe muss mind. 0,30 m über dem Boden 
des Brunnens oder des Bohrloches installiert wer-
den (Fig. 4).

• Das Anlagentypenschild muss in der Nähe des 
Bohrloches angebracht sein, um Zugang zu den 
technischen Daten der Anlage zu haben.

• Vor dem Herablassen (und während des Ablassens 
in tiefe Bohrlöcher) muss der Isolationswiderstand 
am Motor und am Kabel geprüft werden (mind. 2 M 
�).

• Für die Baureihen TWU 4 mit hoher Fördermenge 
ist es vorteilhaft, ein Bohrloch von 6“ auszulegen. 

• Die Pumpe kann mittels einer festen oder flexiblen 
Rohrleitung in der Nennweite 1¼“ oder 2“, je nach 
Pumpenausführung, zum Einsatz gebracht wer-
den.

• Bei Einsatz von flexiblen Rohrleitungen muss die 
Pumpe durch ein Sicherungsseil gehalten werden. 
Hierzu sind die beiden Stahlösen am Pumpenkopf 
zu benutzen.

• Es wird empfohlen am Ausgang des Bohrloches 
einen zusätzlichen Rückflussverhinderer, sowie 
eine Absperrarmatur vorzusehen.
VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden!
Bei erhöhtem Wasserdruck (>180 m Ws) muss 
direkt am Pumpenauslass ein Rückflussverhin-
derer installiert werden. Der Rückflussverhin-
derer muss für einen zulässigen Betriebsdruck 
von mind. 20 bar ausgelegt sein!

Pos. Bauteil-Beschreibung

1 Pumpe Wilo-Sub TWU4“ in DM-Ausführung
2 Tauch-Elektrode Masse 
3 Wassermangel Tauch-Elektrode
4 Tauch-Elektrode Oberes Niveau
5 Anschlußkabel
6 Dynamisches Niveau (Pumpe in Betrieb)
7 Statisches Niveau (Pumpe abgeschaltet)
8 Schaltkasten ER (mit Trockenlaufschutz)
9 elektrischer Versorgungsanschluß
10 Druckschalter mit Manometer
11 Druck-/Vorratsbehälter
12 Absperrarmatur
13 Rückflußverhinderer



Deutsch

6 WILO AG 01/2008

7.2 Elektrischer Anschluss
GEFAHR! Lebensgefahr!
Bei unsachgemäßem elektrischem Anschluss 
besteht Lebensgefahr durch Stromschlag.
Elektrischen Anschluss nur durch vom örtlichen 
Energieversorger zugelassenen Elektroinstalla-
teur und entsprechend den örtlich geltenden 
Vorschriften ausführen lassen.

• Strom und Spannung des Netzanschlusses müs-
sen den Angaben auf dem Typenschild entspre-
chen.

• Anschlusskabel gemäß geltenden Normen/Vor-
schriften benutzen und gemäß des Klemm-
anschlussplanes des Schaltgerätes oder 
Schaltschrankes anschließen.
VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden!
Die max. Länge des Kabels ist abhängig von der 
Nennstromaufnahme des Motors und vom 
Kabelquerschnitt!
Vor Anschluss des Kabels anhand der Tabelle die 
Länge und den Durchmesser überprüfen!

Durchmesser und max. Längen des Kabels
Motorausführung Motor Kabel

kW 4 x 1,5 mm² 4 x 2,5 mm² 4 x 4 mm² 4 x 6 mm² 4 x 10 mm² 4 x 16 mm²

EM / EMSC
1~ 50 Hz 230 V

0,25 100 -- -- -- -- --
0,37 85 144 -- -- -- --
0,55 64 107 140 -- -- --
0,75 49 83 110 165 -- --
1,10 32 54 80 120 195 --
1,50 25 35 60 95 153 245
2,20 17 25 45 65 102 163

DM
3~ 50 Hz 400 V

0,37 570 -- -- -- -- --
0,55 380 610 -- -- -- --
0,75 282 470 740 -- -- --
1,10 204 340 540 -- -- --
1,50 156 260 420 530 -- --
2,20 102 170 290 400 600 --
3,00 79 132 230 320 490 --
3,70 70 125 200 290 420 680
4,00 58 97 180 250 380 560
5,50 45 75 140 200 300 500
7,50 30 50 100 145 210 350

Kabelgewicht (kg/m) 0,20 0,25 0,30 0,40 0,65 0,85

1~ 230 V, 50 Hz, EM-Version (Fig. 1)
Leistung Stromaufnahme 

230 V
Betriebs-
Kondensator

kW A �F

0,37 3,2 16
0,55 4,3 20
0,75 5,3 30
1,10 7,8 40
1,50 9,9 50
2,20 14,9 75

1~ 230 V, 50 Hz, EMSC-Version (Fig. 2)
Leistung Stromaufnahme 

230 V
Anlauf Betrieb

kW A �F �F

0,37 3,7 48 --
0,55 5,7 65 --
0,75 6,9 95 --
1,10 8,9 104 10
1,50 11,1 189 20
2,20 15,9 270 35

3~ 400 V, 50 Hz, DM-Version (Fig 3)
Leistung Stromaufnahme 400 V
kW A
0,37 1,3
0,55 1,7
0,75 2,2
1,10 3,2
1,50 4,0
2,20 5,9
3,00 7,8
3,70 9,1
4,00 10,0
5,50 13,7
7,50 18,0

Anschlüsse
(Aderkennzeichnung)

siehe Fig. 1 - 3
a schwarz
b blau / grau
c braun
d grün / gelb
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VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden!
Bei nicht ordnungsgemäßem Anschluss des 
Motors kann dieser beschädigt werden!

• Das Kabel zwischen Schaltkasten und Pumpe 
nicht durchtrennen. Der Schaltkasten beinhaltet 
die notwendigen Kondensatoren des Motors (nur 
bei EM bzw. EMSC Versionen).

• Erdung vorsehen
• Motorschutz ist durch einen thermischen oder 

magnetischen Schalter vorgeschrieben (vorhan-
den bei der EM-Version, vorzusehen bei der DM-
Version)

8 Inbetriebnahme 

8.1 Drehrichtungskontrolle (nur für 
Drehstrommotoren- bei Wechselstrommotoren 
keine Verwechslung der Drehrichtung möglich)
Um die richtige Drehrichtung zu bestimmen, 
genügt es, den Wasserdruck auf der Druckseite 
der eingeschalteten Pumpe zu überprüfen.
HINWEIS: Wenn die Pumpe bei falscher Drehrich-
tung betrieben wird, tritt eine Reduzierung des 
Förderstroms auf.
Bei falscher Drehrichtung müssen 2 Phasen des 
Netzanschlusses (im Schaltkasten oder am Kon-
taktgeber) getauscht werden.

8.2 Inbetriebnahme
VORSICHT! Gefahr vor Sachschäden!
Beschädigungsgefahr für die Gleitringdichtung. 
Niemals die Pumpe trocken laufen lassen, auch 
nicht kurzzeitig!

• Nochmals alle elektrischen Anschlüsse, den elek-
trischen Schutz, sowie die Sicherungen überprü-
fen.

• Die Stromaufnahme phasenweise überprüfen und 
mit den Werten auf dem Typenschild vergleichen.
Niemals den für den Motor zugelassenen Motor-
nennstrom (In) überschreiten (siehe Typen-
schild).

• Die Spannung bei laufendem Motor prüfen.
Zugelassene Toleranz: +/- 10%.

• Den Druckstutzen entlüften, um beim Starten 
Druckstöße zu vermeiden.

• Die druckseitigen Schieber sind bei der Erstinbe-
triebnahme halb zu öffnen, damit die Rohrleitung 
entlüftet werden kann.

• Bei geschlossenem Ventil, Pumpe niemals länger 
als 2 min. betreiben.

8.3 Mediumstemperatur
Unterwassermotorpumpen dürfen bei Nennstrom 
zwischen einer mind. Temperatur von 3°C und 
einer max. Temperatur von 30°C betrieben wer-
den. Um die Kühlung des Motors bei höheren 
Temperaturen zu gewährleisten, muss die Förder-
leistung proportional zur Motorleistung reduziert 
werden (siehe nachstehende Tabelle).

HINWEIS: Die Motoren nicht bei Mediumstempe-
raturen betreiben, die 55°C übersteigen!

9 Wartung
Wartungs- und Reparaturarbeiten nur durch 
qualifiziertes Fachpersonal!
GEFAHR! Lebensgefahr!
Bei Arbeiten an elektrischen Geräten besteht 
Lebensgefahr durch Stromschlag.

• Bei allen Wartungs- und Reparaturarbeiten ist 
die Pumpe spannungsfrei zu schalten und gegen 
unbefugtes Wiedereinschalten zu sichern.

• Schäden am Anschlusskabel sind grundsätzlich 
nur durch einen qualifizierten Elektroinstalla-
teur zu beheben.
HINWEIS: Keine besondere Wartung während des 
Normalbetriebes erforderlich.

Mediumstemperatur
Wassertemperatur Einstellung (%) des Nennstromes 

von 0,37 kW bis 5,5 kW

35°C 95 %
40°C 95%
45°C 90%
50°C 80%
55°C 70%
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10 Störungen, Ursachen und Beseitigung
Störungsbeseitigung nur durch qualifiziertes 
Fachpersonal durchführen lassen! Sicherheitshin-
weise unter Wartung beachten.

Lässt sich die Betriebsstörung nicht beheben, 
wenden Sie sich bitte an das Fachhandwerk oder 
an die nächstgelegene Wilo Kundendienststelle 
oder Vertretung.

11 Ersatzteile
Die Ersatzteil-Bestellung erfolgt über örtliche 
Fachhandwerker und/oder den Wilo Kunden-
dienst.
Um Rückfragen und Fehlbestellungen zu vermei-
den, sind bei jeder Bestellung sämtliche Daten des 
Typenschildes anzugeben.

Technische Änderungen vorbehalten!

Störungen Ursachen Beseitigung

Pumpe läuft nicht an Falsche Spannung oder Spannungsabfall. Spannung beim Anlauf überprüfen, ein zu 
geringer Kabeldurchschnitt kann zu einem 
Spannungsabfall führen und die Pumpe 
nicht anlaufen lassen.

Unterbrechung des Anschlusskabels. Widerstände der Phasen messen, Pumpe 
heraufziehen und die Kabel kontrollieren.

Der Motorschutzschalter wurde ausgelöst. Schutzschaltereinstellung der Auslöse-
stromstärke prüfen und diese mit dem auf-
genommenen Nennstrom vergleichen.

Pumpe startet zu oft. Startvorgänge reduzieren, Überhitzungsge-
fahr des Motors (ca. 1 min.).

Pumpe läuft fördert aber nicht Kein Wasser oder zu niedriger Wasserspiegel • Wasserniveau kontrollieren, mind. 0,20 m 
über dem Ansaugstutzen gewährleisten.

• Pumpe entlüften.
Die Fördermenge ist zu niedrig. Der Ansaugfilter ist verstopft Pumpe heraufziehen und Filter säubern.

Falsche Drehrichtung (DM-Version) Zwei Phasen im Anschlusskasten tauschen.
Pumpe springt zu oft an. Zu geringe Differenz zwischen Ein- und 

Ausschaltdruck
Differenz zwischen Ein- und Ausschaltdruck 
erhöhen.

Elektroden sind falsch installiert. Abstand zwischen den Elektroden so regeln, 
dass ein entsprechender Zeitraum zwischen 
Stillstand und Betrieb der Pumpe gewähr-
leistet ist.

Der Ausgleichsbehälter ist zu klein ausge-
legt oder mit falschen Vordruck.

Druck kontrollieren und regeln (Ein- und 
Ausschalten). Vordruck des Behälters prü-
fen. Ausgleichsbehälter gegen einen Größe-
ren tauschen oder durch einen Zusätzlichen 
ergänzen.
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Installation and operating instructions1 General

About this document
These Installation and Operating Instructions are 
an integral part of the product. They must be kept 
readily available at the place where the product is 
installed. Strict adherence to these instructions is 
a precondition for the proper use and correct 
operation of the product.
These Installation and Operating Instructions cor-
respond to the relevant version of the product and 
the underlying safety standards valid at the time 
of going to print.

2 Safety
These operating instructions contain basic infor-
mation which must be adhered to during installa-
tion and operation. For this reason, these 
operating instructions must, without fail, be read 
by the service technician and the responsible 
operator before installation and commissioning.
It is not only the general safety instructions listed 
under the main point "safety" that must be 
adhered to but also the special safety instructions 
with danger symbols included under the following 
main points.

2. 1 Designation of information in the operating 
instructions

Symbols:
General danger symbol

Danger due to electrical voltage

NOTE 

Signal words:

DANGER!
Acutely dangerous situation.
Non-observance results in death or the most 
serious of injuries.

WARNING!
The user can suffer (serious) injuries. 'Warning' 
implies that (serious) injury to persons is proba-
ble if this information is disregarded.

CAUTION!
There is a risk of damaging the pump/unit. 'Cau-
tion' implies that damage to the product is likely 
if the information is disregarded.

NOTE: Useful information on using the product. It 
draws attention to possible problems.

2. 2 Personnel qualifications
The installation personnel must have the appro-
priate qualification for this work.

2. 3 Danger in the event of non-observance of the 
safety instructions
Non-observance of the safety instructions can 
result in risk of injury to persons damage to the 
pump/unit. Non-observance of the safety 
instructions can result in the loss of any claims of 
damages.
In detail, non-observance can, for example, result 
in the following risks:

• Failure of important pump/unit functions,
• Failure of required maintenance and repair proce-

dures,
• Danger to persons from electrical, mechanical or 

bacteriological influences,
• Property damage

2. 4 Safety instructions for the operator
The existing directives for accident prevention 
must be adhered to.
Danger from electrical current must be eliminated. 
Local directives or general directives [e.g. IEC, VDE 
etc.] and local power supply companies must be 
adhered to.

2. 5 Safety information for inspection and 
installation work
The operator must ensure that all inspection and 
installation work is carried out by authorised and 
qualified personnel, who are sufficiently informed 
from their own detailed study of the operating 
instructions.
Work to the pump/unit must only be carried out 
when at a standstill.

2. 6 Unauthorised modification and manufacture of 
spare parts
Modifications to the pump/unit are only permissi-
ble after consultation with the manufacturer. 
Original spare parts and accessories authorised by 
the manufacturer ensure safety. The use of other 
parts can nullify the liability from the results of 
their usage.

2. 7 Improper use
The operating safety of the supplied pump/unit is 
only guaranteed for conventional use in accord-
ance with Section 4 of the operating instructions. 
The limit values must on no account fall under or 
exceed those specified in the catalogue/data 
sheet.
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3 Transport and interim storage
As soon as the product arrives:

• Check it for damage in transit.
• In the event of damage, initiate the necessary pro-

cedure with the forwarding agent within the time 
indicated.
CAUTION! Risk of damage
The product may suffer damage if it is not trans-
ported and stored correctly.

• The pump may only be suspended / supported by 
the strap provided for this purpose. Never by 
the cable.

• The pump must be protected against damp, 
frost, heat, direct sunlight and mechanical dam-
age during transport and storage.

• The pump pressure port must be firmly closed 
during storage to prevent fouling.

• Make sure that the freezing point of the engine 
fill is at -8°C during storage.

4 Intended use
Wilo-Sub TWU4 submersible pumps are suitable 
for pumpingclean or slightly contaminated water 
without long-fibre and abrasive constituents.
They are used

• for boreholes and cisterns,
• for pumping and distributing secondary hot water 

for:
• domestic use
• agriculture (irrigation, sprinkling)
• industry (pressure boosting, etc.)
NOTE: Local regulations must be observed for the 
application concerned.
The pumps are only installed submerged and can 
be set up horizontally or vertically.
CAUTION! Risk of damage! Pumping inadmissi-
ble fluids can damage the product. 
The pumps are not suitable for water with 
coarse contamination such as fibres or combus-
tible fluids or for use in potentially explosive 
areas.
Correct use of the product also means following 
these instructions.
Any other use is not regarded as correct usage.

5 Product information

5.1 Type key   

5.3 Scope of delivery

5.3.1 Single pump variant
Submersible pump with

• Single-phase motor (version EMSC, also with 
starting condenser)

• Switch box with motor protection (condenser - 
depending on size)

• 1.5 m, 2.5 m or 4 m detachable connecting cable 
(VDE/KTW) 4 x 1.5 mm² cable cross-section

• thermal motor protection and on/off switch
• Installation and operating instructions

5.3.2 Plug & Pump submersible pump variant with
• Single-phase motor
• Switchbox with motor protection (integrated 

condenser - depending on size)
• Wilo Fluid Control (Wilo pressure circuit)
• 30 m cable between pump and switchbox
• 30 m securing cable

NOTE: the electrical connections are made at the 
works.

• Installation and operating instructions

5.4 Accessories (optional):
• Non-return valve at borehole outlet
• Dry-running protection system: float switch or 

electrode

Example: WILO-Sub TWU4-0211EM

TWU Submersible pump
4 Minimum diameter:

Borehole diameter 4" = DN100;
Motor diameter max. 96 mm
Pump diameter max. 98 mm

02 Nominal volume flow (m³/h)
11 Number of pump stages
EM EM = Alternating current ~230V, 50Hz with 

condenser
EMSC = Alternating current 1~230V, 50Hz 
with additional starting condenser
DM = Three-phase current 3~400V, 50Hz

5.2 Technical data

Admissible fluid constituents: max. sand content 50 g/m³
Mains voltage: 1~230 V, 3~400 V
Mains frequency: 50 Hz
Protection class: IP 68
Max. flow rate: 24 m³/h
Max. delivery head: 300 m
Ø Pressure port: 1¼" and 2" depending on 

type
Admissible temperature range 
of fluid:

+3 to 30 °C

Max. submersion depth: 200 m
Max. switching frequency: 20/h
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• WILO-ER switchgear (motor protection + water 
level monitor)

• Motor cable:as a kit (including plug) or by the 
metre (without plug)

• Shrinkage hoses or encapsulation sleeves (for 
extending the motor cable)

• Pressure vessel, tank

6 Description and function

6.1 Description of the pump (Fig. 4)    

Fully submersible, multistage submersible pump 
with radial (size 02.. and 04..) or semi-axial (size 
08.. and 16..) impellers in a sectional construction. 
Pressure housing, jacket pipe, graduated jacket 
and suction strainer in stainless steel. Built-in 
non-return valve in pump head. All the parts in 
contact with the fluid are made in a corrosion-free 
material.
Corrosion-free AC or three-phase motor with lac-
quer-insulated windings in hermetically sealed 
stator for direct starting with self-lubricating 
bearings
The motor is cooled by transmitting the waste 
heat to the fluid around the outside jacket of the 
motor. The minimum flow speed of the fluid along 
the motor is 10cm/sec.

7 Installation and electrical connection
DANGER! Mortal danger
Incorrect installation and electrical connection 
can be fatal. 

• Installation and electrical connection work may 
only be done by qualified personnel in accord-
ance with the regulations in force.

• Accident prevention regulations must be 
observed

7.1 Installation.
CAUTION! Risk of damage!
The product may be damaged if it is not handled 
correctly.The boreholes or pump stations must 
be made and installed according to the general 
technical rules in force.
CAUTION! Risk of damage!
In the case of an installation in a > 4" borehole, a 
horizontal tank or >4" deep well, a water control 
jacket must be fitted around the pump and 
motor in order to guarantee adequate cooling of 
the motor (Fig. 5)�

• The water supply in the borehole or well must be 
adequate for the flow rate of the pump.

• The pump is lowered with the aid of a block and 
pulley with chain and tripod. A cable winch must 
be used for heavy pumps.

• The pump must never be allowed to run 
dry.Therefore, it must be ensured that even in dry 
periods, the water level never drops below the top 
surface of the unit.

• A constant inside pipe diameter of 4" must be 
guaranteed to make sure that the pump can be 
lowered freely.

• The pump must never be lowered or raised by the 
electric cable.

• The electrical connection and also the extension 
of the motor cable must be done before the pump 
is lowered.

• The pump must be installed at least 0.30 m above 
the bottom of the well or borehole.(Fig. 4).

• The installation type plate must be located in the 
vicinity of the borehole in order to have access to 
the technical data of the installation.

• Before lowering the pump (and during lowering in 
the case of deep boreholes), the insulation resist-
ance must be checked at the motor and at the 
cable (min. 2 M �).

• For series TWU 4 with high flow rate, it is advanta-
geous to install a 6" borehole. 

• The pump can be used by means of a rigid or flex-
ible pipe with a nominal diameter of 1¼" or 2", 
depending on the pump type.

• If flexible pipes are used, the pump must be held 
by a securing cable. Use the two steel eyes on the 
pump head.

• It is recommended that an additional non-return 
valve and also a check valve are provided at the 
borehole outlet.
CAUTION! Risk of damage!
With increased water pressure (>180 m water 
column), a non-return valve must be installed 
directly at the pump outlet. The non-return 
valve must be designed for an admissible oper-
ating pressure of at least 20 bar.

7.2 Electrical connection
DANGER! Mortal danger
If the electrical connection is not made cor-
rectly, there is a risk of a fatal shock.
Only allow the electrical connection to be made 
by an electrical contractor approved by the 

Item Component description

1 Pump Wilo-Sub TWU4", DM type
2 Submersion electrode dimensions 
3 Low water submersion electrode
4 Upper level submersion electrode
5 Connecting cable
6 Dynamic level (pump in operation)
7 Static level (pump switched off)
8 ER switchbox (with dry-running protection

system)
9 Electrical supply connection
10 Pressure switch with pressure gauge
11 Pressure vessel/tank
12 Check valve
13 Non-return valve



English

12 WILO AG 01/2008

electricity supplier according to the local regu-
lations in force.

• The current and voltage of the mains connection 
must correspond to the details on the name plate.

• Use connecting cable that complies with the 
standards/regulations in force and connect 
according to the terminal connection diagram of 
the switchgear or switch cabinet.

CAUTION! Risk of damage!
The max. length of the cable depends on the 
nominal current consumption of the motor and 
on the cable cross-section.
Check the length and diameter of the cable 
before connecting it according to the table.!

CAUTION! Risk of damage!
The motor may be damaged if it is not connected 
correctly.

• Do not separate the cable between the switchbox 
and the pump. The switchbox contains the neces-
sary motor condensers (EM and EMSC versions 
only).

Max. diameter and length of the cable
 Motor type Motor Cable

kW 4 x 1.5 mm² 4 x 2.5 mm² 4 x 4 mm² 4 x 6 mm² 4 x 10 mm² 4 x 16 mm²

EM / EMSC
1~ 50 Hz 230 V

0.25 100 -- -- -- -- --
0.37 85 144 -- -- -- --
0.55 64 107 140 -- -- --
0.75 49 83 110 165 -- --
1.10 32 54 80 120 195 --
1.50 25 35 60 95 153 245
2.20 17 25 45 65 102 163

DM
3~ 50 Hz 400 V

0.37 570 -- -- -- -- --
0.55 380 610 -- -- -- --
0.75 282 470 740 -- -- --
1.10 204 340 540 -- -- --
1.50 156 260 420 530 -- --
2.20 102 170 290 400 600 --
3.00 79 132 230 320 490 --
3.70 70 125 200 290 420 680
4.00 58 97 180 250 380 560
5.50 45 75 140 200 300 500
7.50 30 50 100 145 210 350

Cable weight (kg/m) 0.20 0.25 0.30 0.40 0.65 0.85

1~ 230 V, 50 Hz, EM version (Fig. 1)
Power Current 

consumption 230 V
Operating 
condenser

kW A �F

0.37 3.2 16
0.55 4.3 20
0.75 5.3 30
1.10 7.8 40
1.50 9.9 50
2.20 14.9 75

1~ 230 V, 50 Hz, EMSC version (Fig. 2)
Power Current 

consumption 230 V
Start Operation

kW A �F �F

0.37 3.7 48 --
0.55 5.7 65 --
0.75 6.9 95 --
1.10 8.9 104 10
1,50 11.1 189 20
2.20 15.9 270 35

3~ 400 V, 50 Hz, DM version (Fig 3)
Power Current consumption 400 V
kW A
0.37 1.3
0.55 1.7
0.75 2.2
1.10 3.2
1.50 4.0
2.20 5.9
3.00 7.8
3.70 9.1
4.00 10.0
5.50 13.7
7.50 18.0

Connections
(Core identification)

see Fig. 1 - 3
a black
b blue / grey
c brown
d green / yellow
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• Provide an earth.
• Motor protection is provided by a thermal or mag-

netic switch (exists in the case of the EM version, 
needs to be provided for the DM version)

8 Commissioning

8.1 Checking the direction of rotation (for three-
phase motors only. The direction of rotation 
cannot be confused in the case of AC motors)
To determine the correct direction of rotation, it is 
sufficient to check the water pressure on the 
pressure side of the pump when it is switched on.
NOTE: If the pump is operated in the wrong direc-
tion of rotation, the flow volume is reduced.
If the direction of operation is incorrect, 2 phases 
of the mains connection (in the switchbox or at 
the contact maker) have to be changed over.

8.2 Commissioning
CAUTION! Risk of damage!
Risk of damage of the mechanical seal. Never 
allow the pump to run dry, even for a short time!

• Check all the electrical connections, the electrical 
protection and also the fuses once more.

• Check the current consumption phase by phase 
and compare with the values on the name plate.
Never exceed the motor nominal current (In) 
permitted for the motor (see name plate).

• Check the voltage with the motor running.
Permitted tolerance: +/- 10%.

• Vent the pressure port to avoid pressure surges 
when starting.

• The slide valves on the pressure side must be half 
open for the first commissioning so that the pipe 
can be vented.

• Never operate the pump for more than 2 minutes 
with the valve closed.

8.3 Medium temperature
At nominal current, submersible pumps may be 
operated between a minimum temperature of 3°C 
and a maximum temperature of 30°C.To guaran-
tee cooling of the motor at higher temperatures, 
the flow rate must be reduced proportionally to 
the motor power (see following table).

NOTE:Do not operate the motors at medium tem-
peratures that exceed 55°C!

9 Maintenance
Maintenance and repair work to be done by 
qualified personnel only!
DANGER! Mortal danger
There is a risk of a fatal shock when working on 
electrical equipment.

• For all maintenance and repair work, the pump 
must be switched off and prevented from being 
switched on again accidentally.

• Damage to connecting cables may only be 
repaired by a qualified electrical contractor in 
principle.
NOTE: No special maintenance is necessary during 
normal operation.

Medium temperature
Water 
temperature

Adjustment (%) of the nominal 
current from 0.37 kW to 5.5 kW

35°C 95 %
40°C 95%
45°C 90%
50°C 80%
55°C 70%
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10 Faults, causes and remedies
Only have faults remedied by qualified personnel. 
Follow the safety instructions under Maintenance

If the operating fault cannot be remedied, 
please contact the trade or your nearest Wilo 
customer service office or agent.

11 Spare parts
Spare parts can be ordered via the local trade and/
or the Wilo customer service office.
If you have any queries, and to avoid incorrect 
orders, please quote all the data on the name plate 
on each order.

We reserve the right to make technical changes!

Faults Causes Remedy

Pump does not start Wrong voltage or voltage drop Check the voltage on starting. If the cable 
cross-section is too small, this can lead to a 
voltage drop and the pump will not start.

Interruption of the connecting cable Measure the phase resistances, pull up the 
pump and check the cable.

The motor protection switch has tripped. Check the protection switch setting of the 
trip current intensity and compare this with 
the nominal current absorbed.

Pump starts too frequently. Reduce starting processes, risk of overheat-
ing of the motor (approx. 1 min.).

Pump runs but does not pump No water or water level too low • Check the water level, guarantee mini-
mum 0.20 m above the intake socket.

• Vent the pump
The flow rate is too low. The intake filter is blocked. Pull up the pump and clean the filter.

Wrong direction of rotation (DM version) Change over two phases in the connection 
box.

Pump starts up too often. Too little difference between switch-on and 
switch-off pressure.

Increase the difference between the 
switch-on and the switch-off pressure.

Electrodes are incorrectly installed. Adjust the distance between the electrodes 
so that a corresponding time lag is guaran-
teed between the stationary mode and 
operating mode of the pump.

The diaphragm expansion tank is too small 
or the supply pressure is incorrect.

Check and adjust the pressure (switch on 
and switch off).Check the tank supply pres-
sure.Replace the diaphragm expansion tank 
with a bigger one or add another one.
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1 Généralités

A propos de ce document
La notice de montage et de mise en service fait 
partie intégrante du matériel et doit être disponi-
ble en permanence à proximité du produit. Le 
strict respect de ces instructions est une condition 
nécessaire à l'installation et à l'utilisation confor-
mes du matériel.
La notice de montage et de mise en service cor-
respond à la version du matériel et aux normes de 
sécurité en vigueur à la date de son impression.

2 Sécurité
Ce manuel renferme des consignes essentielles 
qui doivent être respectées lors du montage et de 
l'utilisation. Ainsi il est indispensable que l'instal-
lateur et l'opérateur du matériel en prennent con-
naissance avant de procéder au montage et à la 
mise en service.
Les consignes à respecter ne sont pas uniquement 
celles de sécurité générale de ce chapitre, mais 
aussi celles de sécurité particulière qui figurent 
dans les chapitres suivants, accompagnées d'un 
symbole de danger.

2.1 Signalisation des consignes de la notice

Symboles :
Symbole général de danger

Consignes relatives aux risques électriques.

REMARQUE 

Signaux :

DANGER !
Situation extrêmement dangereuse.
Le non-respect entraîne la mort ou des blessu-
res graves.

AVERTISSEMENT !
L’utilisateur peut souffrir de blessures (graves). 
« Avertissement » implique que des dommages 
corporels (graves) sont vraisemblables lorsque 
la consigne n’est pas respectée.

ATTENTION !
Il existe un risque d’endommager la pompe/ins-
tallation. « Attention » signale une consigne 
dont la non-observation peut engendrer un 
dommage pour le matériel et son fonctionne-
ment.

REMARQUE : Remarque utile sur le maniement du 
produit. Elle fait remarquer les difficultés éven-
tuelles.

2.2 Qualification du personnel
Il convient de veiller à la qualification du personnel 
amené à réaliser le montage.

2.3 Dangers en cas de non-observation des 
consignes
La non-observation des consignes de sécurité 
peut constituer un danger pour les personnes, la 
pompe ou l'installation. Elle peut également 
entraîner la suspension de tout recours en garan-
tie.
Plus précisément, les dangers peuvent être les 
suivants :

• défaillance de fonctions importantes de la pompe 
ou de l'installation,

• défaillance du processus d’entretien et de répara-
tion prescrit

• dangers pour les personnes par influences électri-
ques, mécaniques ou bactériologiques,

• dommages matériels.

2.4 Consignes de sécurité pour l’utilisateur
Il convient d'observer les consignes en vue 
d'exclure tout risque d'accident.
Il y a également lieu d'exclure tout danger lié à 
l'énergie électrique. On se conformera aux dispo-
sitions de la réglementation locale ou générale 
[IEC, VDE, etc.], ainsi qu'aux prescriptions de 
l'entreprise qui fournit l'énergie électrique.

2.5 Conseils de sécurité pour les travaux 
d'inspection et de montage
L'utilisateur doit faire réaliser ces travaux par une 
personne spécialisée qualifiée ayant pris connais-
sance du contenu de la notice.
Les travaux réalisés sur la pompe ou l'installation 
ne doivent avoir lieu que si les appareillages cor-
respondants sont à l'arrêt.

2.6 Modification du matériel et utilisation de pièces 
détachées non agréés
Toute modification de la pompe ou de l'installa-
tion ne peut être effectuée que moyennant 
l'autorisation préalable du fabricant. L'utilisation 
de pièces détachées d'origine et d'accessoires 
autorisés par le fabricant garantit la sécurité. 
L'utilisation d'autres pièces dégage la société de 
toute responsabilité.

2.7 Modes d'utilisation non autorisés
La sécurité de fonctionnement de la pompe/de 
l'installation livrée n'est garantie que si les pres-
criptions précisées au chap. 4 de la notice de mon-
tage et de mise en service sont respectées. Les 
valeurs indiquées dans le catalogue ou la fiche 
technique ne doivent en aucun cas être dépas-
sées, tant en maximum qu'en minimum.
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3 Transport et entreposage
À la réception du produit :

• Contrôler les dommages dus au transport.
• En cas de dommages dus au transport, les démar-

ches nécessaires doivent être engagées auprès du 
transporteur dans les délais correspondants. 
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Un transport et un stockage temporaire impro-
pres peuvent provoquer des dommages maté-
riels sur le produit.

• Lors du transport, la pompe ne peut être trans-
portée / suspendue qu'avec la poignée prévue à 
cet effet. Ne jamais saisir la pompe par le câble !

• Lors du transport et du stockage avant utilisa-
tion, protéger la pompe contre l'humidité, le gel, 
la chaleur, le rayonnement solaire direct et les 
dommages mécaniques.

• Lors du stockage, la bride de refoulement de la 
pompe doit être bouchée afin d'éviter que des 
impuretés n'y pénètrent.

• Lors du transport et du stockage avant utilisa-
tion, tenir compte du fait que le point de congé-
lation du remplissage du moteur est égal à -8°C.

4 Applications
Les pompes submersibles Wilo-Sub TWU4 sont 
destinées au pompage d'eaux claires ou peu char-
gées ne présentant pas de particules fibreuses ni 
de constituants abrasifs.
Elles servent notamment

• dans les forages et les citernes,
• au pompage et à la distribution d'eau chaude sani-

taire pour :
• un usage domestique
• un usage agricole (irrigation, arrosage)
• un usage industriel (augmentation du niveau de 

pression, etc.)
REMARQUE : Il convient de respecter les prescrip-
tions locales en vigueur quelle que soit l’utilisa-
tion.
Les pompes doivent impérativement être immer-
gées lors de l’installation et peuvent être position-
nées verticalement ou horizontalement.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !Le 
refoulement de substances non autorisées peut 
être à l’origine de dommages au niveau du pro-
duit. 
Les pompes ne conviennent pas pour les eaux 
contenant des impuretés grossières telles que 
fibres ou liquides combustibles ; de même, elles 
ne doivent pas être utilisées dans des secteurs à 
risque d’explosion.
L'utilisation conforme du produit inclut également 
le respect de la présente notice.
Toute utilisation dépassant ce cadre est considé-
rée comme non conforme.

5 Informations produit

5.1 Dénomination    

5.3 Étendue de la fourniture

5.3.1 Variante d'exécution : pompe submersible 
simple avec

• moteur monophasé (exécution EMSC avec con-
densateur de démarrage supplémentaire)

• coffret de commande avec protection moteur 
(condensateur - selon la taille)

• câble électrique détachable de longueur 1,5 m, 2,5 
m ou 4 m (VDE/KTW) et de section 4 x 1,5 mm²

• protection thermique du moteur et interrupteur 
marche/arrêt

• notice de montage et de mise en service

5.3.2 Variante d'exécution : pompe submersible Plug 
& Pump avec

• moteur monophasé
• coffret de commande avec protection moteur 

(condensateur intégré - selon la taille)
• Wilo Fluid Control (contacteur manométrique 

Wilo)
• câble de 30 m entre la pompe et le coffret de com-

mande
• câble de sécurité de 30 m

REMARQUE : Les connexions électriques sont réa-
lisées en usine.

Exemple : WILO-Sub TWU4-0211EM

TWU Pompe à moteur immergé
4 Diamètres minimaux :

diamètre de forage 4" = DN100 ;
diamètre du moteur 96 mm max.
diamètre de la pompe 98 mm max.

02 Débit nominal (m³/h)
11 Nombre d'étages de la pompe
EM EM = Courant monophasé 1~230 V, 50 Hz avec 

condensateur
EMSC = Courant monophasé 1~230 V, 50 Hz 
avec condensateur de démarrage supplémen-
taire
DM = Courant triphasé 3~400 V, 50 Hz

5.2 Caractéristiques 
techniques

Fluides autorisés : Contenance en sable 50 g/
m³ max.

Tension réseau : Monophasé 230 V, tri-
phasé 400 V

Fréquence du réseau : 50 Hz
Classe de protection : IP 68
Débit max. : 24 m³/h
Hauteur manométrique max. : 300 m
Ø�de la bride de refoulement : 1¼“ et 2“ selon le type
Plage de température autorisée 
du fluide véhiculé :

de +3 à 30 °C

Profondeur d'immersion max. : 200 m
Nombre de démarrages max. : 20 /h
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• Notice de montage et de mise en service

5.4 Accessoires (en option) :
• clapet antiretour en sortie de forage
• protection contre la marche à sec : interrupteur à 

flotteur ou électrode
• coffret de commande WILO-ER (protection 

moteur + surveillance de niveau d'eau)
• câble moteur : en kit (avec fiche) ou au mètre (sans 

fiche)
• gaines thermorétractables ou manchon de scelle-

ment (pour prolongement du câble moteur)
• réservoir préliminaire sous pression

6 Description et fonctionnement

6.1 Description de la pompe (fig. 4)     

Pompe submersible multicellulaire à moteur 
immergé avec roue radiale (dimensions 02.. et 
04..) ou semi-axiale (dimensions 08.. et 16..) en 
montage à empilement. Le carter de pression, le 
tube de protection, la chemise à étages et la cré-
pine d'aspiration sont en acier inoxydable. Clapet 
de retenue intégré à la tête de pompe. Toutes les 
pièces en contact avec le fluide véhiculé sont en 
matériau anticorrosion.
Moteur à courant monophasé ou triphasé avec 
enroulement isolé à la laque en stator herméti-
quement scellé pour démarrage direct avec paliers 
autolubrifiants.
Le refroidissement du moteur est assuré par 
transmission de la chaleur dissipée au fluide véhi-
culé autour de la chemise extérieure du moteur. La 
vitesse d'écoulement minimale du fluide véhiculé 
le long du moteur est égale à 10 cm/s.

7 Montage et raccordement électrique
DANGER ! Danger de mort !
Une installation et un raccordement électrique 
incorrects peuvent être dangereux pour la 
santé. 

• L’installation et le raccordement électrique doi-
vent être effectués par un personnel spécialisé 

conformément aux prescriptions locales en 
vigueur !

• Respecter les consignes de prévention des acci-
dents !

7.1 Installation.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Risques de dommages en cas de manipulation 
incorrecte. Les forages ou les stations de pom-
page doivent être réalisés suivant les règles 
techniques générales en vigueur.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
En cas d'installation dans un forage > 4“, un 
réservoir préliminaire horizontal ou un puits 
profond >4“, une chemise de refroidissement 
doit impérativement être fixée autour de la 
pompe et du moteur afin de garantir un refroi-
dissement du moteur suffisant (fig. 5)�

• L’arrivée d’eau dans le forage ou le puits doit être 
suffisante par rapport au débit de la pompe.

• La descente de la pompe se fera à l’aide d’un palan 
avec chaîne et trépied ou au moyen d'un treuil 
pour les pompes d’un poids important.

• La pompe ne doit jamais fonctionner à sec. S’assu-
rer que, même en période de basses eaux, le 
niveau de l’eau ne descend jamais au-dessous de 
l’arête supérieure du groupe.

• S’assurer que le diamètre intérieur du tube est 
constant et égal à 4“ afin de permettre la libre 
descente de la pompe.

• Ne jamais descendre ou tirer la pompe par son 
câble électrique.

• Le raccordement électrique et le prolongement du 
câble moteur doivent être effectués avant la des-
cente de la pompe.

• La pompe doit être montée à 0,30 m au minimum 
au-dessus du fond du puits ou du forage (fig. 4).

• La plaque signalétique de l'installation doit être 
fixée à proximité du forage afin que les caractéris-
tiques techniques de l'installation soient accessi-
bles.

• Avant la descente (et pendant la descente en 
forage profond) la résistance d’isolement du 
moteur et du câble doit être mesurée (au moins 2 
M �).

• Pour les séries TWU 4 avec débit élevé, il est pré-
férable d’utiliser un forage de 6“. 

• La pompe peut être utilisée avec une tuyauterie 
fixe ou souple de diamètre nominal 1¼“ ou 2“, 
selon le modèle de la pompe.

• Dans le cas d’une tuyauterie souple, la pompe doit 
être supportée par un câble de sécurité fixé aux 
deux anneaux en acier situés sur la tête de pompe.

• Il est conseillé d'installer un clapet antiretour sup-
plémentaire ainsi qu'une vanne d'arrêt en sortie de 
forage.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
En cas de colonne d'eau importante (> 180 m), 
un clapet antiretour doit être directement 
monté en sortie de pompe. Le clapet antiretour 
doit résister à une pression de fonctionnement 
de 20 bars minimum !

Pos. Description des composants

1 Pompe Wilo-Sub TWU4“ (exécution DM)
2 Électrode de masse trempée 
3 Électrode trempée de manque d'eau
4 Électrode trempée de niveau haut
5 Câble électrique
6 Niveau dynamique (pompe en fonctionnement)
7 Niveau statique (pompe à l'arrêt)
8 Coffret de commande ER (avec protection con-

tre la marche à sec)
9 Câble d'alimentation électrique
10 Contacteur manométrique avec manomètre
11 Réservoir préliminaire sous pression
12 Vanne d'arrêt
13 Clapet de retenue
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7.2 Raccordement électrique
DANGER ! Danger de mort !
Un raccordement électrique incorrect peut 
entraîner un choc électrique mortel.
Le raccordement électrique doit être réalisé uni-
quement par un installateur électrique agréé par 
le fournisseur d'énergie local et conformément 
aux réglementations locales en vigueur.

• Le courant et la tension de l'alimentation réseau 
doivent correspondre aux données de la plaque 
signalétique.

• Connecter le câble électrique conformément aux 
normes/réglementations en vigueur et conformé-
ment au schéma électrique du coffret de com-
mande ou de l'armoire de commande.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
La longueur max. du câble dépend de la consom-
mation de courant nominale du moteur et de la 
section du câble !
Avant de raccorder le câble, vérifier la longueur 
et le diamètre à l’aide du tableau !

Diamètre et longueurs max. du câble
Exécution de moteur Moteur Câble

kW 4 x 1,5 mm² 4 x 2,5 mm² 4 x 4 mm² 4 x 6 mm² 4 x 10 mm² 4 x 16 mm²

EM / EMSC
Monophasé 50 Hz 230 V

0,25 100 -- -- -- -- --
0,37 85 144 -- -- -- --
0,55 64 107 140 -- -- --
0,75 49 83 110 165 -- --
1,10 32 54 80 120 195 --
1,50 25 35 60 95 153 245
2,20 17 25 45 65 102 163

DM
Triphasé 50 Hz 400 V

0,37 570 -- -- -- -- --
0,55 380 610 -- -- -- --
0,75 282 470 740 -- -- --
1,10 204 340 540 -- -- --
1,50 156 260 420 530 -- --
2,20 102 170 290 400 600 --
3,00 79 132 230 320 490 --
3,70 70 125 200 290 420 680
4,00 58 97 180 250 380 560
5,50 45 75 140 200 300 500
7,50 30 50 100 145 210 350

Poids du câble (kg/m) 0,20 0,25 0,30 0,40 0,65 0,85

Monophasé 230 V, 50 Hz, exécution EM (fig. 1)
Puissance Consommation de 

courant 230 V
Condensateur de 
fonctionnement

kW A �F

0,37 3,2 16
0,55 4,3 20
0,75 5,3 30
1,10 7,8 40
1,50 9,9 50
2,20 14,9 75

Monophasé 230 V, 50 Hz, exécution EMSC (fig. 2)
Puissance Consommation de 

courant 230 V
Démarra
ge

Fonction
nement

kW A �F �F

0,37 3,7 48 --
0,55 5,7 65 --
0,75 6,9 95 --
1,10 8,9 104 10
1,50 11,1 189 20
2,20 15,9 270 35

Triphasé  400 V, 50 Hz, exécution DM (fig. 3)
Puissance Consommation de courant 
kW A
0,37 1,3
0,55 1,7
0,75 2,2
1,10 3,2
1,50 4,0
2,20 5,9
3,00 7,8
3,70 9,1
4,00 10,0
5,50 13,7
7,50 18,0

Raccordements
(identification des fils)

Voir fig. 1 - 3
a noir
b bleu / gris
c marron
D vert / jaune
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ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Une erreur de raccordement électrique peut 
endommager le moteur !

• Ne pas couper le câble entre le coffret de com-
mande et la pompe. Le coffret de commande con-
tient les condensateurs nécessaires au moteur 
(uniquement pour les exécutions EM et EMSC).

• Prévoir une connexion à la terre
• Protection moteur obligatoire par disjoncteur à 

protection thermique et magnétique (existant sur 
l'exécution EM, à prévoir sur l'exécution DM)

8 Mise en service 

8.1 Contrôle du sens de rotation (uniquement pour 
les moteurs à courant triphasé ; pour les 
moteurs à courant monophasé, aucun risque 
d'inversion du sens de rotation)
Pour déterminer le sens de rotation correct, il suf-
fit de contrôler la pression d'eau côté refoulement 
de la pompe en marche.
REMARQUE : Si la pompe fonctionne dans le mau-
vais sens de rotation, le débit est réduit.
En cas de sens de rotation incorrect, les 2 phases 
de l'alimentation réseau doivent être permutées 
(dans le coffret de commande ou au niveau du 
contacteur).

8.2 Mise en service 
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Risque d'endommagement de la garniture 
mécanique. Ne jamais faire fonctionner la 
pompe à sec, même un court instant !

• Contrôler encore une fois tous les raccordements 
électriques, la protection électrique et les fusibles.

• Mesurer la consommation de courant sur chaque 
phase et la comparer avec les valeurs de la plaque 
signalétique.
Ne jamais dépasser l'intensité nominale du 
moteur (In) (voir plaque signalétique).

• Vérifier la tension avec le moteur en marche.
Tolérance admissible : +/- 10 %.

• Purger la bride de refoulement pour éviter les 
coups de bélier au démarrage.

• Lors de la mise en service, les robinets côté refou-
lement doivent être à moitié ouverts afin que la 
tuyauterie puisse être purgée.

• Ne jamais faire fonctionner la pompe plus de 2 min 
avec la soupape fermée.

8.3 Température du fluide
À l'intensité nominale, les pompes submersibles 
doivent fonctionner à une température comprise 
entre 3°C et 30°C. En cas de températures élevées, 
le débit doit être réduit proportionnellement à la 
puissance du moteur (voir tableau ci-après) afin 
de garantir le refroidissement du moteur.

REMARQUE : Ne pas faire fonctionner les moteurs 
si la température du fluide dépasse 55°C !

9 Entretien
Les travaux d'entretien et de réparation doivent 
être réalisés uniquement par un personnel spé-
cialisé qualifié !
DANGER ! Danger de mort !
Les interventions sur les appareils électriques 
peuvent entraîner un choc électrique mortel.

• Avant toute intervention d'entretien ou de 
réparation, mettre la pompe hors tension et la 
sécuriser contre les redémarrages indésirables.

• Les câbles électriques endommagés doivent 
être réparés exclusivement par des installateurs 
électriques qualifiés.
REMARQUE : Aucun entretien particulier n'est 
requis lors du fonctionnement normal.

Température du fluide
Température de 
l'eau

Réglage (%) de l'intensité nominale 
de 0,37 kW à 5,5 kW

35°C 95 %
40°C 95 %
45°C 90 %
50°C 80 %
55°C 70 %
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10 Pannes, causes et remèdes
Le dépannage doit être réalisé uniquement par un 
personnel spécialisé qualifié ! Respecter les ins-
tructions de sécurité données au chapitre Entre-
tien.

Si les perturbations persistent, veuillez faire 
appel à un technicien spécialisé, au service 
clientèle Wilo le plus proche ou à un représen-
tant.

11 Pièces de rechange
Les pièces de rechange doivent être commandées 
auprès d'un technicien local spécialisé et/ou du 
service après-vente Wilo.
Pour éviter toute demande d'information complé-
mentaire et toute erreur de commande, indiquer 
toutes les données de la plaque signalétique lors 
de la commande.

Sous réserve de modifications techniques !

Pannes Causes Remèdes

La pompe ne démarre pas. Tension incorrecte ou chute de tension. Vérifier la tension au démarrage ; une sec-
tion de câble trop faible peut entraîner une 
chute de tension et empêcher la pompe de 
démarrer.

Rupture du câble électrique. Mesurer la résistance des phases, soulever la 
pompe et contrôler les câbles.

La protection thermique moteur s'est 
déclenchée.

Vérifier le réglage de l'intensité de déclen-
chement de la protection thermique et 
comparer cette intensité à l'intensité nomi-
nale.

La pompe démarre trop souvent. Réduire la mise en régime du moteur, risque 
de surchauffe du moteur (environ 1 min).

La pompe tourne mais ne refoule 
pas.

Pas d'eau ou niveau d'eau trop bas. • Contrôler le niveau d'eau qui doit se trou-
ver au moins 0,20 m au-dessus de l'orifice 
d'aspiration.

• Purger la pompe.
La quantité de refoulement est 
trop faible.

Le filtre d'aspiration est colmaté. Soulever la pompe et nettoyer le filtre.
Sens de rotation incorrect (exécution DM). Permuter les deux phases dans la boîte de 

raccordement.
La pompe démarre trop souvent. Différence trop faible entre la pression de 

mise en marche et la pression d'arrêt.
Augmenter la différence entre la pression de 
mise en marche et la pression d'arrêt

La mise en place des électrodes est incor-
recte.

Régler la distance entre les électrodes afin 
de garantir un laps de temps adéquat entre 
l’arrêt et la mise en marche de la pompe.

Le bac d'expansion à membrane est trop 
petit ou la pression d'alimentation du bac 
d'expansion à membrane est trop faible.

Contrôler et régler la pression (marche et 
arrêt). Vérifier la pression d'alimentation du 
bac. Remplacer le bac d'expansion à mem-
brane par un bac plus grand ou ajouter un 
bac supplémentaire.



Español

Instrucciones de instalación y funcionamiento Wilo-Sub TWU4 21

1 Generalidades

Acerca de este documento
Las instrucciones de instalación y funcionamiento 
forman parte del producto y, por lo tanto, deben 
estar disponibles cerca del mismo en todo 
momento. Es condición indispensable respetar 
estas instrucciones para poder hacer un correcto 
uso del producto de acuerdo con las normativas 
vigentes.
Las instrucciones de instalación y funcionamiento 
se aplican al modelo actual del producto y a las 
versiones de las normativas técnicas de seguridad 
aplicables en el momento de su publicación.

2 Seguridad
Este manual contiene indicaciones básicas que 
deberán tenerse en cuenta durante la instalación y 
uso del aparato. Por este motivo, el instalador y el 
operador responsables deberán leerlo antes de 
montar y poner en marcha el aparato.
No sólo es preciso respetar las instrucciones 
generales de seguridad incluidas en este apartado, 
también se deben respetar las instrucciones espe-
ciales de los apartados siguientes que van prece-
didas por símbolos de peligro.

2.1 Identificación de los símbolos e indicaciones 
utilizados en este manual

Símbolos:
Símbolo de peligro general

Peligro por tensión eléctrica

INDICACIÓN 

Palabras identificativas:

¡PELIGRO!
Situación extremadamente peligrosa.
Si no se tienen en cuenta las instrucciones 
siguientes, se corre el peligro de sufrir lesiones 
graves o incluso la muerte.

¡ADVERTENCIA!
El usuario podría sufrir lesiones que podrían 
incluso ser de cierta gravedad. "Advertencia" 
implica que es probable que se produzcan daños 
personales si no se respetan las indicaciones.

ATENCIÓN!
Existe el riesgo de que la bomba o el sistema 
sufran daños."Atención" implica que el producto 
puede resultar dañado si no se respetan las indi-
caciones.

INDICACIÓN: Información de utilidad para el 
manejo del producto. También puede indicar la 
presencia de posibles problemas.

2.2 Cualificación del personal
El personal de montaje deberá estar debidamente 
cualificado para realizar las tareas asignadas.

2.3 Riesgos en caso de inobservancia de las 
instrucciones de seguridad
Si no se siguen las instrucciones de seguridad, 
podrían producirse lesiones personales, así como 
daños en la bomba o el sistema. La no observación 
de dichas instrucciones puede anular cualquier 
derecho a reclamaciones por los daños sufridos.
Si no se siguen las instrucciones, se pueden pro-
ducir, entre otros, los siguientes daños:

• Fallos en funciones importantes de la bomba o el 
sistema,

• Fallos en los procedimientos obligatorios de man-
tenimiento y reparación,

• Lesiones personales debidas a causas eléctricas, 
mecánicas o bacteriológicas,

• Daños materiales.

2.4 Instrucciones de seguridad para el operador
Deberán cumplirse las normativas vigentes de 
prevención de accidentes.
Es preciso evitar la posibilidad de que se produz-
can peligros debidos a la energía eléctrica. Así 
pues, deberán respetarse las indicaciones de las 
normativas locales o generales (p. ej. IEC, UNE, 
etc.) y de las compañías eléctricas.

2.5 Instrucciones de seguridad para la inspección y 
el montaje
El operador deberá asegurarse de que todas las 
tareas de inspección y montaje son efectuadas por 
personal autorizado y cualificado, y de que dicho 
personal ha consultado detenidamente el manual 
para obtener la suficiente información necesaria.
Las tareas relacionadas con la bomba o el sistema 
deberán realizarse únicamente con el sistema 
desconectado.

2.6 Modificaciones del material y utilización de 
repuestos no autorizados
Sólo se permite modificar la bomba o el sistema 
con la aprobación con el fabricante. El uso de 
repuestos originales y accesorios autorizados por 
el fabricante garantiza la seguridad del producto. 
No se garantiza un funcionamiento correcto si se 
utilizan piezas de otro tipo.

2.7 Modos de utilización no permitidos
La fiabilidad de la bomba o el sistema suministra-
dos sólo se puede garantizar si se respetan las ins-
trucciones de uso del apartado 4 de este manual. 
Asimismo, los valores límite indicados en el catá-
logo o ficha técnica no deberán sobrepasarse por 
exceso ni por defecto.



Español

22 WILO AG 01/2008

3 Transporte y almacenamiento
Inmediatamente después de recibir el producto:

• Comprobar si el producto ha sufrido daños 
durante el transporte,

• Si se detectan daños ocasionados por el trans-
porte deben realizarse los pasos necesarios ante el 
transportista dentro del plazo correspondiente. 
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
El transporte y almacenamiento inadecuados 
podrían provocar daños en el producto.

• Durante el transporte la bomba deberá ser col-
gada y colocada únicamente en el estribo pre-
visto para ello. ¡Nunca en el cable!

• Durante el transporte y almacenaje, se debe 
proteger la bomba contra la humedad, las hela-
das, el calor, la exposición directa al sol y los 
daños mecánicos.

• La boca de impulsión de la bomba se deberá 
cerrar fijamente durante el almacenamiento 
para evitar la entrada de impurezas.

• Cuando se transporte y almacene la bomba, es 
preciso asegurarse de que el punto de congela-
ción del contenido del motor se encuentre en 
torno a los -8°C.

4 Aplicaciones
Las bombas sumergibles Wilo-Sub TWU4 están 
diseñadas para el bombeo de agua limpia o ligera-
mente sucia sin componentes de fibra larga o 
abrasivos.
Se usan

• para perforaciones y cisternas,
• para el bombeo y la distribución de agua para:

• el uso doméstico
• la agricultura (irrigación y riego por aspersión)
• la industria (abastecimiento, etc.)
INDICACIÓN: Para los diferentes campos de aplica-
ción se deberán tener en cuenta las normas locales.
Las bombas se colocan exclusivamente sumergi-
das y pueden ser instaladas de forma vertical y 
horizontal.
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales! La utili-
zación de sustancias no permitidas podría causar 
daños en el producto. 
Las bombas no son adecuadas para el agua que 
contenga muchas impurezas, como pueden ser 
fibras o líquidos inflamables, así como tampoco 
para la aplicación en áreas con riesgo de explosión.
La utilización adecuada del producto incluye el 
cumplimiento de estas instrucciones.
Cualquier otro tipo de utilización se considerará 
inadecuado.

5 Especificaciones del producto

5.1 Claves del tipo 

5.3 Suministro

5.3.1 Variante de modelo de bomba simple
Bomba sumergible con

• motor monofásico (versión EMSC adicionalmente 
con condensador de arranque)

• caja de bornes con protección de motor (conden-
sador, según el tamaño de la construcción)

• cable de conexión desmontable de 1,5 m, 2,5 m o 
4 m de largo (VDE/KTW); 4 x 1,5 mm² de sección 
de cable

• protección térmica de motor y conector/desco-
nector

• instrucciones de instalación y funcionamiento

5.3.2 Variante de modelo de Plug & Pump Bomba 
sumergible con

• motor monofásico
• caja de bornes con protección de motor (condensa-

dor integrado, según el tamaño de la construcción)
• Wilo Fluid Control (dispositivo de conmutación de 

presión Wilo)
• 30 m de cable entre la bomba y la caja de bornes
• 30 m de cable de seguridad

INDICACIÓN: Las conexiones eléctricas vienen de 
fábrica.

• instrucciones de instalación y funcionamiento

Ejemplo: WILO-Sub TWU4-0211EM

TWU Bomba de motor sumergible
4 Diámetro mínimo:

Diámetro de la perforación: 4" = DN100;
Diámetro máx. del motor: 96 mm
Diámetro máx. de la bomba: 98 mm

02 Caudal volumétrico nominal (m³/h)
11 Número de etapas de la bomba
EM EM = Corriente monofásica 1~230V, 50Hz con 

condensador 
EMSC = Corriente monofásica 1~230V, 50Hz 
con condensador de arranque adicional
DM = Corriente trifásica 3~400V, 50Hz

5.2 Datos técnicos

Componentes adicionales de 
los medios de impulsión:

Contenido máx. de arena 
50 g/m³

Tensión de red: 1~230 V, 3~400 V
Frecuencia de red: 50 Hz
Tipo de protección: IP 68
Caudal máx.: 24 m³/h
Altura de impulsión máx: 300 m
Ø de la boca de impulsión: 1¼" y 2" según el tipo
Rango de temperaturas permi-
tido del medio de impulsión:

desde +3 hasta 30 °C

Profundidad de inmersión 
máxima:

200 m

Frecuencia de arranque 
máxima:

20/h
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5.4 Accesorios (opcional):
• Válvula de retorno en la salida de la perforación
• Protección contra marcha en seco: Interruptor de 

flotador o electrodo
• Aparato de conmutación WILO-ER (protección de 

motor y control de estado del agua)
• Cable del motor: como kit (incl. enchufe) o como 

género al metro (sin enchufe)
• Mangueras encogibles o manguitos de sellado 

(para la extensión del cable del motor)
• Aljibe y depósito de presión

6 Descripción y funcionamiento

6.1 Descripción de la bomba (fig. 4)  

Bomba sumergible totalmente inundable de varias 
etapas con rodetes radiales (tamaño 02.. y 04..) o 
semi-axiales (tamaño 08.. y 16..) con estructura 
articulada. La carcasa de presión, el tubo de la 
camisa, el revestimiento de las etapas y la alca-
chofa son de acero inoxidable. Válvula antirre-
torno montada en la parte superior de la bomba. 
Todas las piezas en contacto con el medio de 
impulsión son de materiales anticorrosión.
Motor monofásico o trifásico anticorrosión con 
bobinados aislados con laca en estator sellado 
herméticamente para arranque directo con coji-
netes autolubricados.
La refrigeración del motor se realiza a través de la 
transmisión de la pérdida calorífica al medio de 
impulsión por la cubierta exterior del motor.La 
velocidad mínima de circulación del medio de 
impulsión a través del motor es de 10 cm/seg.

7 Instalación y conexión eléctrica
¡PELIGRO! ¡Peligro de muerte!
Una instalación y conexión eléctrica incorrectas 
pueden representar un peligro de muerte. 

• ¡La instalación y la conexión eléctrica sólo debe-
rán ser realizadas por personal cualificado y de 
conformidad con las normas vigentes!

• ¡Deben tenerse en cuenta las normas para pre-
venir accidentes!

7.1 Instalación.
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
Peligro de daños por manejo inadecuado. Las 
perforaciones o estaciones de bombeo deberán 
realizarse y colocarse conforme a las reglas téc-
nicas vigentes generales.
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
En el caso de una instalación en una perforación 
>4", en un aljibe en montaje horizontal, o en un 
pozo profundo >4", se deberá colocar obligato-
riamente una cubierta de caudal alrededor de la 
bomba y el motor para garantizar una refrigera-
ción suficiente del motor (fig. 5)�

• El aflujo de agua en la perforación o pozo deberá 
ser suficiente para la potencia de impulsión de la 
bomba.

• La bomba desciende con ayuda de un polipasto 
con cadena y trípode, las bombas pesadas por 
medio de tornos de cable.

• La bomba nunca deberá funcionar en seco. Para 
ello se deberá asegurar que, incluso en periodos 
secos, el nivel del agua nunca esté por debajo del 
borde superior del grupo.

• Para garantizar una bajada segura de la bomba se 
deberá asegurar que el conducto tenga un diáme-
tro interior constante de 4".

• La bomba nunca se deberá bajar o subir por medio 
del cable eléctrico.

• La conexión eléctrica así como la extensión del 
cable del motor deberá ser realizada antes de la 
bajada de la bomba.

• La bomba deberá estar instalada como mínimo 
0,30 m sobre el suelo del pozo o de la perforación 
(fig. 4).

• La placa de características del sistema deberá 
estar colocada cerca de la perforación, para tener 
acceso a los datos técnicos del sistema.

• Antes de la bajada (y mientras se deposita en per-
foraciones profundas) deberá comprobarse la 
resistencia de aislamiento del motor y del cable 
(mín. 2 M �).

• Para las series TWU 4 con caudal elevado es con-
veniente realizar una perforación de 6". 

• La bomba podrá ser aplicada por medio de una 
tubería fija o flexible con diámetro nominal 1¼" 
o 2", según el equipamiento de la bomba.

• Si se utilizan tuberías flexibles, la bomba deberá 
sujetarse con un cable de seguridad. Para ello se 
deberán utilizar las dos anillas de acero que se 
encuentran en la parte superior de la bomba.

• Se recomienda que la salida de la perforación esté 
provista de una válvula antirretorno adicional, así 
como de un dispositivo de bloqueo.
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
En caso de presión de agua elevada (>180 m de 
columna de agua) se deberá instalar directa-
mente en el escape de la bomba una válvula 
antirretorno. ¡La válvula antirretorno deberá 
estar diseñada para una presión de funciona-
miento de al menos 20 bar!

Pos. Descripción de los componentes

1 Bomba Wilo-Sub TWU4" en el modelo de 
corriente trifásica

2 Medida de electrodo sumergible 
3 Electrodo sumergible de falta de agua
4 Nivel superior del electrodo sumergible 
5 Cable de conexión
6 Nivel dinámico (bomba en funcionamiento)
7 Nivel estático (bomba desconectada)
8 Caja de bornes ER (con protección contra mar-

cha en seco)
9 Conexión de suministro eléctrico
10 Conmutador de presión con manómetro
11 Aljibe y depósito de presión
12 Dispositivo de bloqueo
13 Válvula antirretorno
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7.2 Conexión eléctrica
¡PELIGRO! ¡Peligro de muerte!
Si se realiza una conexión eléctrica incorrecta 
podría existir peligro de muerte por descarga 
eléctrica.
Las conexiones eléctricas sólo deberán ser reali-
zadas por instaladores autorizados por las com-
pañías eléctricas locales y de conformidad con 
las normativas vigentes locales.

• La corriente y la tensión de la alimentación eléc-
trica deberán corresponder con las indicaciones de 
la placa de características.

• Utilizar el cable de conexión conforme a las regu-
laciones y normativas vigentes y conectarlo según 
el plan de conexión de bornes del aparato de con-
mutación o del armario de distribución.
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
¡La longitud máx. del cable dependerá de la toma 
nominal de corriente del motor y de la sección 
del cable!
¡Comprobar la longitud y el diámetro del cable 
por medio de la tabla antes de su conexión!

Diámetro y longitudes máximas del cable
Equipamiento del motor Motor Cable

kW 4 x 1,5 mm² 4 x 2,5 mm² 4 x 4 mm² 4 x 6 mm² 4 x 10 mm² 4 x 16 mm²

EM / EMSC
1~ 50 Hz 230 V

0,25 100 -- -- -- -- --
0,37 85 144 -- -- -- --
0,55 64 107 140 -- -- --
0,75 49 83 110 165 -- --
1,10 32 54 80 120 195 --
1,50 25 35 60 95 153 245
2,20 17 25 45 65 102 163

DM
3~ 50 Hz 400 V

0,37 570 -- -- -- -- --
0,55 380 610 -- -- -- --
0,75 282 470 740 -- -- --
1,10 204 340 540 -- -- --
1,50 156 260 420 530 -- --
2,20 102 170 290 400 600 --
3,00 79 132 230 320 490 --
3,70 70 125 200 290 420 680
4,00 58 97 180 250 380 560
5,50 45 75 140 200 300 500
7,50 30 50 100 145 210 350

Peso del cable (kg/m) 0,20 0,25 0,30 0,40 0,65 0,85

1~ 230 V, 50 Hz, versión EM (fig. 1)
Potencia Toma de corriente 

230 V
Condensador de 
funcionamiento

kW A �F

0,37 3,2 16
0,55 4,3 20
0,75 5,3 30
1,10 7,8 40
1,50 9,9 50
2,20 14,9 75

1~ 230 V, 50 Hz, versión EMSC (fig. 2)
Potencia Toma de corriente 

230 V
Arranque Funciona-

miento

kW A �F �F

0,37 3,7 48 --
0,55 5,7 65 --
0,75 6,9 95 --
1,10 8,9 104 10
1,50 11,1 189 20
2,20 15,9 270 35

3~ 400 V, 50 Hz, versión con corriente trifásica (fig. 3)
Potencia Toma de corriente 400 V
kW A
0,37 1,3
0,55 1,7
0,75 2,2
1,10 3,2
1,50 4,0
2,20 5,9
3,00 7,8
3,70 9,1
4,00 10,0
5,50 13,7
7,50 18,0

Conexiones
(marcaciones de los cables)

véanse figs. 1 - 3
a negro
b azul / gris
c marrón
d verde / amarillo
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¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
¡El motor podría dañarse si no se realiza una 
conexión correcta del mismo!

• No cortar el cable que se encuentra entre la caja de 
bornes y la bomba. La caja de bornes contiene los 
condensadores necesarios del motor (sólo en las 
versiones EM y EMSC).

• Prever la toma de tierra
• Es obligatoria la protección de motor por medio de 

un interruptor térmico o neumático (existente en 
la versión EM, previsto para la versión con 
corriente trifásica)

8 Puesta en marcha 

8.1 Control del sentido de giro (sólo para motores 
trifásicos; en el caso de motores de corriente 
monofásica no es posible ningún cambio del 
sentido de giro)
Para determinar el sentido de giro correcto, es 
suficiente comprobar la presión de agua en el lado 
de impulsión de la bomba conectada.
INDICACIÓN: Si la bomba se pone en funciona-
miento con un sentido de giro incorrecto, se pro-
duce una reducción del caudal.
En el caso de un sentido de giro incorrecto deben 
cambiarse 2 fases de la alimentación eléctrica (en 
la caja de bornes o en el contactor).

8.2 Puesta en marcha
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
Peligro de daños en el cierre mecánico. ¡No dejar 
nunca que la bomba funcione en seco, ni siquiera 
durante periodos cortos de tiempo!

• Volver a comprobar de nuevo todas las conexiones 
eléctricas, la protección eléctrica, así como los 
fusibles.

• Comprobar por fases la toma de corriente y com-
parar con los valores de la placa de características.
No rebasar nunca la corriente nominal permitida 
para el motor (In) (véase la placa de características).

• Comprobar la tensión con el motor en marcha.
Tolerancia permitida: +/- 10%.

• Purgar la boca de impulsión, para evitar golpes de 
ariete al arrancar.

• Las compuertas del lado de impulsión se deberán 
abrir hasta la mitad para la puesta en marcha, para 
que la tubería se purgue.

• En caso de que la válvula esté cerrada, la bomba 
nunca deberá funcionar durante más de 2 minutos.

8.3 Temperatura del fluido
Las bombas sumergibles deberán funcionar en 
corriente nominal entre una temperatura mínima 
de 3°C y una máxima de 30°C. Para garantizar la 
refrigeración del motor a altas temperaturas, se 
deberá reducir la potencia de impulsión de forma 
proporcional a la potencia del motor (véase la 
tabla que aparece a continuación).

INDICACIÓN: ¡No hacer funcionar los motores con 
temperaturas del fluido que superen los 55 °C!

9 Mantenimiento
¡Los trabajos de mantenimiento y reparación 
deberán ser realizados sólo por personal cuali-
ficado!
¡PELIGRO! ¡Peligro de muerte!
Al trabajar con aparatos eléctricos existe peligro 
de muerte por descarga eléctrica.

• Durante cualquier trabajo de mantenimiento y 
reparación la bomba debe estar sin tensión y 
protegida contra reconexiones accidentales.

• Por principio sólo un electricista cualificado 
puede reparar un cable de conexión dañado.
INDICACIÓN: No se requiere ningún tipo de man-
tenimiento especial durante el funcionamiento 
normal.

Temperatura del fluido
Temperatura del 
agua

Ajuste (%) de la corriente nominal 
de 0,37 kW a 5,5 kW

35 °C 95%
40 °C 95%
45 °C 90%
50 °C 80%
55 °C 70%
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10 Averías, causas y solución
¡La reparación de averías deberá ser realizada sólo por 
personal cualificado! Es imprescindible tener en cuenta 
las indicaciones de seguridad de Mantenimiento.

Si no se soluciona la avería de funcionamiento, 
diríjase por favor a un taller especializado o a los 
servicios técnicos o de atención al cliente de 
Wilo más próximos.

11 Repuestos
El encargo de piezas de repuesto se realiza a través 
de un taller especializado en su lugar de residencia 
y/o por medio del servicio técnico de Wilo.
Para evitar posteriores consultas y pedidos erró-
neos, indique en cada pedido los datos completos 
de la placa de características.

¡Reservado el derecho a introducir modificacio-
nes técnicas!

Averías Causas Solución

La bomba no arranca Tensión incorrecta o caída de tensión. Comprobar la tensión durante el arranque, 
una media de cable demasiado baja podría 
provocar caídas de tensión e impedir que la 
bomba arranque.

Avería del cable de conexión. Medir la resistencia de las fases, levantar la 
bomba y comprobar el cable.

El guardamotor fue activado. Comprobar el ajuste del interruptor de pro-
tección de la potencia de corriente de acti-
vación y compararla con la corriente nominal 
absorbida.

La bomba arranca con demasiada frecuencia. Reducir los procesos de arranque, peligro de 
sobrecalentamiento del motor (aprox. 1 min.).

La bomba arranca pero no bombea No hay agua o el nivel de agua es demasiado 
bajo

• Controlar el nivel de agua y garantizar que 
estará como mínimo a 0,20 m sobre la 
boca de aspiración.

• Purgar la bomba.
El caudal es demasiado bajo. El filtro de aspiración está atascado Levantar la bomba y limpiar el filtro.

Sentido de giro incorrecto (versión con 
corriente trifásica)

Cambiar dos fases en la caja de conexiones.

La bomba arranca con demasiada 
frecuencia.

La diferencia entre la presión de conexión y 
de desconexión es demasiado baja

Aumentar la diferencia entre la presión de 
conexión y de desconexión.

Los electrodos están mal instalados. Regular la distancia entre los electrodos de 
tal forma que se garantice un espacio de 
tiempo adecuado entre la desconexión y el 
funcionamiento de la bomba.

El depósito de compensación es demasiado 
pequeño o tiene la presión previa incorrecta

Controlar y regular la presión (conectar y 
desconectar). Comprobar la presión previa 
del depósito. Cambiar el depósito de com-
pensación por uno mas grande o completar 
con otro adicional.
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Montaj ve kullanma k�lavuzu1 Genel Hususlar

Döküman Hakk�nda
Montaj ve i�letim talimat�, bu cihaz�n ayr�lmaz bir 
parças�d�r ve her zaman cihaz�n yak�n�nda, kolay 
eri�ilebilir bir yerde bulundurulmal�d�r. Cihaz�n 
düzgün, kurallara uygun ve do�ru kullan�m�n�n ön 
�art� elinizdeki talimatlar do�rultusunda kul-
lan�lmas�d�r.
Montaj ve i�letim talimat�nda beyan edilen bilgiler, 
cihaz�n bu modeli için geçerli olan ve bu dokü-
man�n yay�mland���tarihte mevcut olan en güncel 
normlara uygundur.

2 Emniyet
Bu i�letim talimat�, cihaz�n kurulumu ve i�letimi 
esnas�nda dikkate al�nmas� gereken temel bilgileri 
içermektedir. Çal��t�rma talimat� pompa montaj�n� 
yapan veya çal��t�rmadan sorumlu ki�iler 
taraf�ndan önceden okunmal�d�r.
Burada 'Güvenlik' ba�l��� alt�nda belirtilen genel 
güvenlik uyar�lar�na mutlak uyulmas�n�n yan� s�ra 
her bölüm içerisinde tehlike simgeleri ile belirtilen 
güvenlik uyar�lar�na da kesinlikle uyulmal�d�r.

2. 1 Çalistirma talimatinda kullanilan ikaz ve 
emniyet sembolleri

Semboller:
Genel tehlike sembolü

Elektrik çarpmalarina karsi uyari sembolü

NOT: ... 

Uyar� kelimeleri:

TEHLIKE!
Acil tehlike durumu.
Önlemi al�nmazsa ölüm veya ciddi yaralanmalara 
neden olabilir.

UYAR�!
Ciddi yaralanma riski. ‘Uyar�’ ikaz�n�n dikkate 
al�nmamas�n�n, ki�ilerde (a��r) yaralanmalara 
neden olabilece�ini belirtir.

DIKKAT!
Pompa veya tesisatta ar�za riski. ‘Dikkat’ 
ikaz�n�n dikkate al�nmamas� durumunda üründe 
veya sistemde hasar meydana gelebilece�ini 
belirtir.

NOT: Ürünün i�letiminde faydal� bilgiler. Kul-
lan�c�y� olas� problemler konusunda uyar�r.

2. 2 Personel e�itimi
Montaj� gerçekle�tirecek personel, bu i�lemler için 
uygun e�itimi alm�� olmal�d�r.

2. 3 Emniyet tedbirlerinin al�nmada�� durumlarda 
kar��la��lacak tehlike
Güvenlik uyarilarinin göz ardi edilmesi, kisiler ve 
pompa/ tesisat için tehlikelere yol açabilir. Güven-
lik uyarilarinin göz ardi edilmesi, her türlü tazminat 
talep hakkinin kaybolmasina neden olabilir.
Uyarilarin göz ardi edilmesi durumunda, özel 
durumlarda örnegin asagida belirtilen tehlikelerin 
olusmasina yol açabilir:

• Pompan�n/tesisat�n kritik i�levlerinin devre d��� 
kalmas�,

• Özel bak�m ve onar�m methotlar�n�n uygulanama-
mas�,

• Elektriksel, mekanik ve bakteriyel nedenlerden 
kaynaklanan personel yaralanmalar�.

• Sistem özelliklerinde hasar.

2. 4 ��letimciler için emniyet tedbirleri
Kazalar�n önlenmesine yönelik varolan yönetme-
liklerin tamam�na dikkatle uyulmal�d�r.
Elektrik enerjisinden kaynaklanabilecek tehlikeler 
engellenmelidir. Yerel ve uluslararas� kabul görmü� 
yönetmelikler ve yöresel elektrik da��t�m 
kurulu�lar�n�n direktiflerine uyulmal�d�r.

2. 5 Kontrol ve montaj için emniyet tedbirleri
Cihazin kontrol ve montajinin, bu kilavuzu dikkatle 
okuyup anlamis, yetkilendirilmis ve kalifiye ele-
manlarca gerçeklestirildiginden emin olunmalidir.
Pompa veya tesisattaki çalismalar, yalnizca cihaz 
tamamen durduruldugunda yapilmalidir.

2. 6 Onaylanmam�� ürün de�i�ikli�i ve yedek parça 
üretimi
Pompa veya tesisattaki de�i�iklikler, ancak üreti-
ciye dan���ld�ktan sonra yap�labilir. Orijinal yedek 
parçalar ve kullan�m� üretici taraf�ndan onaylanm�� 
aksesuarlar gerekli güvenlik �artlar�n� 
sa�lamaktad�r. Bunlar�n d���nda kalan parçalar�n 
kullan�mdan do�abilecek sorunlar üretici 
sorumlulu�u kapsam�nda olmayabilir.

2. 7 Hatal� kullan�m
Teslim edilen pompan�n veya tesisat�n i�letim 
güvenli�i, yaln�zca bu i�letim talimat�n�n 4. bölü-
münde belirtilen cihaz�n do�ru ve kurallara uygun 
kullan�lmas� �art�yla garanti edilir. Katalogda/veri 
sayfas�nda belirtilen s�n�r de�erleri kesinlikle 
a��lmamal�d�r veya bu de�erlerin alt�na dü�ülme-
melidir.
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3 Nakliye ve ara depolama
Ürünü teslim al�r almaz:

• Ürünü nakliye hasarlar� yönünden kontrol edin,
• Nakliye hasarlar�nda, gerekli uygulamalar� söz 

konusu süre içerisinde ta��y�ca iletin. 
DIKKAT! Maddi hasar tehlikesi!
Kurallara uygun olmayan nakliye ve ara 
depolama, üründe maddi hasara yol açabilir.

• Pompa nakliye için yaln�zca bunun için 
öngörülen ask�ya as�labilir / ask� üzerinde 
ta��nabilir. Asla kablodan de�il!

• Pompa nakliye ve ara depolama esnas�nda neme, 
donmaya, s�cakl��a, do�rudan güne� ���n�na ve 
mekanik hasara kar�� korunmal�d�r.

• Pompan�n bas�nç a��zl���, kirlenmeleri önlemek 
amac�yla depolama esnas�nda kapat�lmal�d�r.

• Nakliye ve ara depolama esnas�nda motor 
dolumunun donma noktas�n�n -8°C olmas�na 
dikkat edilmelidir.

4 Kullanim amaci
Wilo-Sub TWU4 dalg�ç motorlu pompalar, uzun 
lifli ve a��nd�r�c� maddeler içermeyen temiz veya 
hafif kirli sular� basmak için uygundur.
Bu pompalar

• sondaj delikleri ve sarn�çlar için,
• �u alanlarda kullanma suyunu pompalamak ve 

da��tmak için kullan�l�r:
• ev içi kullan�m
• tar�msal alan (sulama, ya�murlama)
• endüstri (bas�nç yükseltme, vs.)
NOT: �lgili uygulama alan� için yerel talimatlar 
dikkate al�nmal�d�r.
Pompalar yaln�zca su alt�na (dald�r�lm�� olarak) 
kurulup yatay ve dik konumda tesis edilebilir.
D�KKAT! Maddi hasar tehlikesi! Müsaade 
edilmeyen maddelerin bas�lmas� üründe maddi 
hasarlara neden olabilir. 
Pompalar lif veya yanabilir ak��kanl� kir içeren 
sularda ve patlama tehlikesi olan bölgelerde 
uygulamak için uygun de�ildir.
Kurallara uygun kullan�m, bu k�lavuza ba�l� 
kal�nmas�n� da kapsamaktad�r.
Bunun d���ndaki her türlü kullan�m kural d��� olarak 
nitelendirilir.

5 Ürün hakkinda bilgiler

5.1 Tip kodlamas�   

5.3 Teslimat kapsam�

5.3.1 Dalg�ç motorlu pompa tekli pompa tip seçene�i,
• tek faz motorlu (EMSC modeli, ilave olarak 

ba�latma kondanzatörlü)
• Motor korumal� kumanda kutusu (kondanzatör - 

yap� ebad�na ba�l�)
• 1,5 m, 2,5 m veya 4 m uzunlu�unda çözülebilir 

ba�lant� kablosu (VDE/KTW) 4 x 1,5 mm² kablo 
kesiti

• termik motor korumas� ve açma/kapama �alteri
• Montaj ve kullanma k�lavuzu

5.3.2 Tek faz motorlu Plug & Pump dalg�ç motorlu 
pompa tip

• seçene�i
• Motor korumal� kumanda kutusu (entegre 

kondanzatör - yap� ebad�na ba�l�)
• Wilo Fluid Control (Wilo Bas�nç Kumandas�)
• Pompa ile kumanda kutusu aras�nda 30 m kablo
• 30 m sigorta halat�

NOT: Elektrik ba�lant�lar� fabrikada yap�lmaktad�r.
• Montaj ve kullanma k�lavuzu

5.4 Aksesuarlar (iste�e ba�l�):
• Geri ak�� kapa�� sondaj deli�inin ç�k���nda
• Kuru çal��ma korumas�: �amand�ra �alteri veya 

elektrod

Örnek: WILO-Sub TWU4-0211EM

TWU Dalg�ç motorlu pompa
4 Asgari çap:

Sondaj deli�i çap� 4" = DN100;
Motor çap� maks. 96 mm
Pompa çap�, maks. 98 mm

02 Nominal hacim ak�m (m³/h)
11 Pompan�n kademe say�s�
EM EM = Kondanzatörlü alternatif ak�m 1~230V, 

50Hz
EMSC = �lave ba�latma kondanzatörlü 
alternatif ak�m 1~230V, 50Hz
DM = Trifaze ak�m 3~400V, 50Hz

5.2 Teknik veriler

Bas�lan ak��kanlar�n müsaade 
edilen bile�enleri:

maks. kum içeri�i 50 g/m³

�ebeke voltaj�: 1~230 V, 3~400 V
�ebeke frekans�: 50 Hz
Koruma s�n�f�: IP 68
Maks. basma miktar�: 24 m³/h
Maks. basma yüksekli�i: 300 m
Ø Bas�nç a��zl���: 1¼" ve 2", tipe göre
Bas�lan ak��kan�n müsaade 
edilen s�cakl�k aral���:

+3 ile 30 °C aras�

Maks. dalma derinli�i: 200 m
Maks. kumanda s�kl���: 20/h
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• WILO-ER kumanda cihaz� (motor korumas� + su 
seviyesi denetimi)

• Motor kablosu: Montaj seti (fi� dahil) veya metreli 
ürün (fi�siz) olarak

• Büzülme hortumlar�, veya dökme man�onlar 
(motor kablosunu uzatmak için)

• Bas�nç haznesi, ön hazne

6 Tanim ve islev

6.1 Pompan�n tan�m� (�ekil 4)     

Komple su alt�nda kalabilir, çok kademeli dalg�ç 
motorlu pompa, radyall� (ebat 02.. ve 04..) veya 
yar� eksenel (ebat 08.. ve 16..) Parçal� yap�m �ekilli 
çarklar. Bas�nç gövdesi, ceketli boru, kademe 
ceketi ve pislik tutucu paslanmaz çeliktendir. 
Pompa kafas�na yerle�tirilmi� geri ak�� önleyici. 
Bas�lan ak��kan ile temas halinde olan tüm parçalar 
a��nmayan malzemelerden yap�lm��t�r.
Do�rudan mar� için otomatik ya�lanan yata�a 
sahip hava geçirmez dökümlü statorda boya 
izolasyonlu sarg�l�, a��nmayan alternatif ak�ml� 
motor veya trifaze ak�ml� motor.
Motor so�utmas�, kay�p �s�n�n motorun d�� ceketi 
çevresinden bas�lan ak��kan�n üzerine aktar�lmas� 
suretiyle gerçekle�ir. Motor boyunca bas�lan 
ak��kan�n en dü�ük ak�� h�z� 10cm/saniyedir.

7 Montaj ve elektrik baglantisi
TEHLIKE! Hayati tehlike!
Kural�na uygun olmayan montaj ve kural�na 
uygun olmayan elektrik ba�lant�s� hayati tehlike 
içerebilir. 

• Montaj�n ve elektrik ba�lant�s�n�n yaln�zca 
uzman personel taraf�ndan ve geçerli talimatlara 
göre yap�lmas�n� sa�lay�n!

• Kazadan korunmaya ili�kin talimatlar� dikkate 
al�n!

7.1 Montaj.
D�KKAT! Maddi hasar tehlikesi!
Kural�na uygun olmayan kullan�m nedeniyle 
hasarlanma tehlikesi. Sondaj delikleri veya 

pompa istasyonlar� genel geçerli teknik 
kurallara uygun olarak aç�l�p kapat�lmal�d�r.
D�KKAT! Maddi hasar tehlikesi!
Montaj�n 4"'ten büyük bir sondaj deli�ine 
yap�lmas�, bir ön haznenin yatay olarak tak�lmas� 
veya 4"'ten daha derin bir kuyuya yap�lmas� 
durumunda, motorun yeterince so�utulmas�n� 
sa�lamak için pompan�n ve motorun çevresine 
mutlaka bir su k�lavuzu ceketi tak�lmal�d�r 
(�ekil 5)!

• Sondaj deli�indeki veya kuyudaki su ak��� 
pompan�n basma gücü için yeterli olmal�d�r.

• Pompa zincirli ve üç ayakl� bir palanga yard�m�yla, 
a��r pompalar halatl� vinç ile a�a�� indirilir.

• Pompa asla kuru halde çal��mamal�d�r. Bunun için, 
kuru i�lem dönemlerinde bile su seviyesinin 
kesinlikle ünitenin üst kö�esinin alt�na dü�memesi 
emniyete al�nmal�d�r.

• Pompan�n serbest olarak a�a�� b�rak�lmas�n� 
sa�layabilmek için de�i�meyen 4"'lik bir boru iç 
çap�n�n emniyete al�nmas� gerekir.

• Pompa asla elektrik kablosundan tutularak a�a�� 
b�rak�lmamal� veya yukar� çekilmemelidir.

• Elektrik ba�lant�s� ve motor kablosunun uzatma 
i�lemi, pompa a�a�� indirilmeden gerçekle�melidir.

• Pompan�n montaj� kuyunun veya sondaj deli�inin 
en az 0,30 m üzerine yap�lmal�d�r (�ekil 4).

• Tesisin teknik verilerine bakabilmek için, tesis tip 
etiketi sondaj deli�inin yak�nlar�nda yer almal�d�r.

• A�a�� b�rakmadan önce (ve derin sondaj deliklerine 
b�rak�rken) motorun ve kablonun izolasyon direnci 
kontrol edilmelidir (en az 2 M �).

• Yüksek basma miktarl� TWU 4 ürün serileri için 
6"'lik bir sondaj deli�inin aç�lmas� avantaj sa�lar. 

• Pompa sabit veya esnek boru hatt� üzerinden 
pompan�n modeline göre 1¼" veya 2" nominal çap 
ile kullan�ma haz�rlanabilir.

• Esnek boru hatlar�n�n kullan�lmas� durumunda 
pompa bir emniyet halat� ile tutulmal�d�r. Bunun 
için pompa kafas�ndaki iki çelik halka 
kullan�lmal�d�r.

• Sondaj deli�inin ç�k���na ilave bir çekvalf ve bir 
kapatma armatürünün donat�lmas� önerilir.
D�KKAT! Maddi hasar tehlikesi!
Yüksek su bas�nc�nda (>180 m Ws) direkt olarak 
pompa ç�k���na bir çekvalf monte edilmelidir. 
Çekvalf en az 20 bar de�erinde müsaade edilen 
bir i�letme bas�nc� için tasarlanm�� olmal�d�r!

7.2 Elektrik ba�lant�s�
TEHL�KE! Hayati tehlike!
Kurallara uygun olmayan elektrik ba�lant�s�nda 
elektrik çarpmas� nedeniyle hayati tehlike söz 
konusudur.
Elektrik ba�lant�s�n�n yaln�zca yerel enerji 
tedarikçisi taraf�ndan yetkilendirilmi� elektrik 
montajc�s�na ve ilgili yerel talimatlara uygun 
olarak yap�lmas�n� sa�lay�n.

• Elektrik �ebekesi ba�lant�s�n�n ak�m� ve voltaj� isim 
plakas�ndaki verilere uygun olmal�d�r.

• Ba�lant� kablosunu geçerli normlara/talimatlara 
göre kullan�n ve kumanda cihaz�n�n veya kumanda 
dolab�n�n ba�lant� plan�na göre ba�lay�n.

Poz. Komponent tan�m�

1 Trifaze ak�m model Wilo-Sub TWU4" pompa
2 Dalg�ç elektrodu ölçüsü 
3 Dalg�ç elektrodu su eksikli�i
4 Dalg�ç elektrodu üst seviyesi
5 Ba�lant� kablosu
6 Dinamik seviye (pompa i�letimde)
7 Statik seviye (pompa kapal�)
8 ER kumanda kutusu (kuru çal��ma korumal�)
9 Elektrik besleme ba�lant�s�
10 Manometreli bas�nç �alteri
11 Bas�nç haznesi/ön hazne
12 Kapatma armatürü
13 Geri ak�� önleyici
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D�KKAT! Maddi hasar tehlikesi!
Kablonun maksimum uzunlu�u motorun nominal 
ak�m çeki�ine ve kablo kesitine ba�l�d�r!

Kablonun ba�lant�s�n� yapmadan önce tabloya 
göre uzunlu�unu ve çap�n� kontrol edin!

D�KKAT! Maddi hasar tehlikesi!
Motorun ba�lant�s�n�n do�ru yap�lmamas� 
durumunda motor hasar görebilir!

• Kumanda kutusu ile pompa aras�ndaki kabloyu 
ay�rmay�n. Kumanda kutusu motorun gerekli 
kondanzatörlerini içermektedir (sadece EM ya da 
EMSC modellerinde).

• Topraklama yap�n

Kablonun çaplar� ve maksimum uzunluklar�
Motor modeli Motor Kablo

kW 4 x 1,5 mm² 4 x 2,5 mm² 4 x 4 mm² 4 x 6 mm² 4 x 10 mm² 4 x 16 mm²

EM / EMSC
1~ 50 Hz 230 V

0,25 100 -- -- -- -- --
0,37 85 144 -- -- -- --
0,55 64 107 140 -- -- --
0,75 49 83 110 165 -- --
1,10 32 54 80 120 195 --
1,50 25 35 60 95 153 245
2,20 17 25 45 65 102 163

Trifaze ak�m
3~ 50 Hz 400 V

0,37 570 -- -- -- -- --
0,55 380 610 -- -- -- --
0,75 282 470 740 -- -- --
1,10 204 340 540 -- -- --
1,50 156 260 420 530 -- --
2,20 102 170 290 400 600 --
3,00 79 132 230 320 490 --
3,70 70 125 200 290 420 680
4,00 58 97 180 250 380 560
5,50 45 75 140 200 300 500
7,50 30 50 100 145 210 350

Kablo a��rl��� (kg/m) 0,20 0,25 0,30 0,40 0,65 0,85

1~ 230 V, 50 Hz, EM modeli (�ekil 1)
Güç Ak�m çekimi 230 V ��letme 

kondanzatörü

kW A �F

0,37 3,2 16
0,55 4,3 20
0,75 5,3 30
1,10 7,8 40
1,50 9,9 50
2,20 14,9 75

1~ 230 V, 50 Hz, EMSC modeli (�ekil 2)
Güç Ak�m çekimi 230 V Mar� ��letme

kW A �F �F

0,37 3,7 48 --
0,55 5,7 65 --
0,75 6,9 95 --
1,10 8,9 104 10
1,50 11,1 189 20
2,20 15,9 270 35

3~ 400 V, 50 Hz, trifaze ak�m modeli (�ekil 3)
Güç Ak�m çekimi 400 V
kW A
0,37 1,3
0,55 1,7
0,75 2,2
1,10 3,2
1,50 4,0
2,20 5,9
3,00 7,8
3,70 9,1
4,00 10,0
5,50 13,7
7,50 18,0

Ba�lant�lar
(Kablo damar� i�areti)

bkz. �ekil 1 - 3
a siyah
b mavi / gri
c kahverengi
d ye�il / sar�
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• Motor korumas� termik veya manyetik bir �alter 
üzerinden öngörülmü�tür (EM modelinde vard�r, 
trifaze ak�ml� modelde önceden ayarlanmal�d�r)

8 Ilk çalistirma 

8.1 Dönme yönü kontrolü (sadece trifaze ak�m 
motorlar�nda - alternatif ak�ml� motorlarda 
dönme yönünün kar��t�r�lmas� söz konusu 
de�ildir)
Do�ru dönme yönünü belirlemek için, çal��an 
pompan�n bas�nç taraf�ndaki su bas�nc�n�n kontrol 
edilmesi yeterlidir.
NOT: Pompan�n yanl�� dönme yönüyle i�letilmesi 
durumunda debide bir azalma meydana gelir.
Yanl�� dönme yönünde elektrik �ebekesi 
ba�lant�s�n�n 2 faz� (kumanda kutusunda veya 
kontak vericide) de�i�tirilmelidir.

8.2 ��letmeye alma
D�KKAT! Maddi hasar tehlikesi!
Mekanik salmastran�n hasar görme tehlikesi. 
Asla pompay� kuru halde çal��t�rmay�n, k�sa 
süreli olsa bile!

• Tekrar elektrik ba�lant�lar�n�, elektrik korumas�n� 
ve sigortalar� kontrol edin.

• Ak�m çekimini faz halinde kontrol edin ve isim 
plakas�n�n üzerindeki verilerle kar��la�t�r�n.
Motor için müsaade edilen motor nominal 
ak�m�n� (In) a�may�n (bkz. isim plakas�).

• Voltaj� motor çal���rken kontrol edin.
Müsaade edilen tolerans: +/- %10.

• Ba�latma s�ras�nda bas�nç darbelerini önlemek için 
bas�nç a��zl���n�n havas�n� bo�alt�n.

• Boru hatt�n�n havas�n�n bo�alt�labilmesi için, 
bas�nç taraf�ndaki sürgüler i�letime alma s�ras�nda 
yar�m aç�lmal�d�r.

• Valf kapal� durumdayken pompay� asla 2 
dakikadan daha uzun süreyle çal��t�rmay�n.

8.3 Ortam s�cakl���
Dalg�ç motorlu pompalar en az 3°C'lik bir s�cakl�k 
ile en fazla 30°C'lik bir s�cakl�k aras�nda 
çal��t�r�labilir. Motorun so�utmas�n� yüksek 
s�cakl�klarda sa�lamak için basma gücü motor 
gücüyle orant�l� olarak azalt�lmal�d�r (a�a��daki 
tabloya bak�n).

NOT: Motorlar� 55°C'yi geçen ortam s�cakl�klar�nda 
çal��t�rmay�n!

9 Bak�m
Bak�m ve onar�m çal��malar� yaln�zca yetkili 
uzman personel taraf�ndan yap�labilir!
TEHLIKE! Hayati tehlike!
Elektrikli aletler üzerindeki çal��malarda elektrik 
çarpmas� nedeniyle hayati tehlike söz konusudur.

• Tüm bak�m ve onar�m çal��malar�nda pompa 
gerilimsiz duruma getirilmeli ve yetkisiz olarak 
çal��t�r�lmaya kar�� emniyete al�nmal�d�r.

• Ba�lant� kablolar�ndaki hasarlar yaln�zca yetkili 
bir elektrik montaj uzman� taraf�ndan 
giderilmelidir.
NOT: Normal i�letim s�ras�nda özel bak�m i�leminin 
yap�lmas� gerekli de�ildir.

Ortam s�cakl���
Su s�cakl��� 0,37 kW ile 5,5 kW aras� nominal 

ak�m�n (%) ayar�

35°C %95
40°C %95
45°C %90
50°C %80
55°C %70
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10 Arizalar, nedenleri ve giderilmeleri
Ar�za giderme i�lemini yaln�zca yetkili uzman 
personele yapt�r�n! Bak�m alt�ndaki güvenlik 
uyar�lar�n� dikkate al�n.

��letim ar�zas� giderilemiyorsa, lütfen yetkili 
servise veya en yak�n Wilo mü�teri hizmetine 
veya temsilcisine ba�vurun.

11 Yedek parçalar
Yedek parça sipari�i yerel yetkili servisler ve/veya 
Wilo mü�teri hizmeti üzerinden yap�l�r.
Aç�k sorular�n kalmas�n� ve hatal� sipari� 
verilmesini önlemek için her sipari�te isim 
plakas�n�n tüm bilgileri belirtilmelidir.

Teknik de�i�iklik hakk� sakl�d�r!

Ar�zalar Nedenleri Giderilmeleri

Pompa çal��m�yor Yanl�� voltaj veya voltaj kesintisi. Mar� s�ras�nda voltaj� kontrol edin, a��r� 
dü�ük kablo ortalamas� voltaj kesintisine 
neden olabilir ve pompan�n çal��mamas�na 
yol açabilir.

Ba�lant� kablosu kesintisi. Fazlar�n dirençlerini ölçün, pompay� yukar� 
çekin ve kabloyu kontrol edin.

Motor koruma �alteri devreye al�nd�. Voltaj gücünün devreye al�nmas�na ili�kin 
koruma �alteri ayar�n� kontrol edin ve al�nan 
nominal voltaj ile kar��la�t�r�n.

Pompa çok s�k ba�lat�l�yor. Ba�latma i�lemlerini azalt�n, motorun a��r� 
�s�nma tehlikesi (yakl. 1 dak.).

Pompa çal���yor, ancak basm�yor Su yok veya su seviyesi çok dü�ük • Su seviyesini kontrol edin emi� a��zl���n�n 
en az 0,20 m üzerinde olmas�n� sa�lay�n.

• Pompan�n havas�n� bo�alt�n.
Basma miktar� çok dü�ük. Emi� filtresi t�kal� Pompay� yukar� çekin ve filtreyi temizleyin.

Yanl�� dönme yönü (trifaze ak�m modeli) Ba�lant� kutusundaki iki faz� de�i�tirin.
Pompa çok s�k devreye giriyor. Açma ve kapatma bas�nc� aras�ndaki fark çok 

dü�ük
Açma ve kapatma bas�nc� aras�ndaki fark� 
artt�r�n.

Elektrodlar yanl�� monte edilmi�. Elektrodlar aras�ndaki mesafeyi, pompan�n 
durmas� ve çal��mas� aras�nda uygun bir 
zaman aral���n�n sa�lanaca�� �ekilde 
ayarlay�n.

Diyaframl� genle�me tank� çok küçük veya 
yanl�� ön bas�nca sahip.

Bas�nc� kontrol edin ve ayarlay�n (aç�p 
kapat�n). Tank�n ön bas�nc�n� kontrol edin. 
Diyaframl� genle�me tank�n� daha büyük bir 
tank ile de�i�tirin veya ilave bir tank koyun.
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	�����$�/��
���	�
��.

3 �����������	��  ����
X���$��
 
����
�

���>� �� ���� �������� �>&����:

• ��#����� �>&���� �� ������� �#���&���� 
�� �����������#	�;

• ��� ������� �#���&���� �� �����������#	� 
����?�&��� �#�&����� ����������< 	�����< 
# ������#������ ���&	� � # ��#�&���\� ���	�. 
�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���.
^
���<
X�@�� �����������	��  
�
���<
X�@

 ����
X���$��
 ����
�
 
����� ��	
�� � ��	�
X�
�\ ��
<�.

• [� �����������	�
 �������
��� ����
� < 
�
�
����� ������ ��<J�� � ���<J��	��
� 
��
�������
����� �<� ����� ������. ^ �� 
���� �������
<J��	�� �
 �������
��� ����
� 
< �
�
����� ������ �� ���
<J.

• [� �����������	�
  ����
X���$��� 
����
� �
������� ��
��
$�J ��@�� 
������ �� 	���
*��	� 	<��, ������, ����
	�, 
������� ��<�
$���� �<�$
��  
�
���$
��� ��	�
X�
�*.

• ^�����?* �������� ������ �� ����
� 
��<X
� �?�J �<���� ����?� �<� 
��
���	��@
�� �������
��.

• [� �����������	�
 �<
��
� �$�?	��J, 
$�� �
��
������ ���
����� X�����, 
���<J��
��* �<� ����<�
�� ������, 
�����	<�
� -8 °C.

4 #�<���J ���
�
��
��$����\� �����\ Wilo-Sub TWU4 
��&��>�����\ &�� ���	���#���� ������ ��� 
���$	� >�$��>������ #�&\, �� ��&����@�� 
	��������# � &����\�� #���	���� � 
����>�#�\? 	��������#.
��� �����\ ������<���:

• &�� �	#���� � 
������;
• &�� ���	���#���� � �����&������ 

��?�����	�� #�&\ # ���&�<@�? �������?:
• &�� �\��#�$� �����������;
• &�� �����	�$� ?�>����#� (��������, 

&��&�#����\� ������#	�);
• # ���\��������� (�#\����� &�#����� 

� �..).
`^{|{_�}. ��� �<��� ��������� ������ 
����?�&��� ����<&��� �����\� ��&������.
_����\ ��&��>�����\ ��	�<�������� &�� 
�&#�&��$� (�$�����$�) ������� � ��$�� 
�\�� ������#���\ # $���>��������� ��� # 
#����	������ ��������.
�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���. [
�
��$	��
 �
�������?� 
X�����
* ��X
� ��	
�� � ��	�
X�
�\ 
��
<�. 

^����? �
 ��
������$
�? �<� �
�
��$	��� 
	��? � ����?� �������
���, ���� ��� 
	�<����, ���\$� X�����
*, � ���X
 �<� 
���
�
�� 	� 	��?	������?� �����.
���������� � ��>������< �&��>���#��� 
��	�� ����<&���� �	�>���� &����� ������	
��.
�<��� ���������, �������� �� �	�>����$�, 
��������� ���������� �� � ��>������<.

5 ������
���� ��
<�

5.1 ���   

5.3 #��
� �����	�

5.3.1 ������ ���<�
��: ������?* ����� 
�����X��* ����� �

• ������� �&����>��$� ��	� (��������� EMSC 
&����������� � ��	�#\� 	��&���������);

• �����&���������� 	����	�� � >�@���� 
������ (# >�#�������� �� �����>���� 
	��&��������);

• ��>����\� ���&��������\� 	������ &����� 
1,5, 2,5 ��� 4 � (VDE/KTW) ������\� 
�������� 4 x 1,5 ���;

• ����#�� >�@���� ������ � #\	�<�������.
• ������	
�� � ������� � �	������
��

[��
�: WILO-Sub TWU4-0211EM

TWU _���� � �$����\� �������
4 ���������\� &������:

X������ �	#����\ 4" = DN100;
X������ ������ ��	�. 96 ��
X������ ������ ��	�. 98 ��

02 _��������\� ������\� ���?�& (��/���)
11 ����� ������� ������
EM EM = �&����>�\� ��	, 230 �, 50 �
 � 

	��&���������
EMSC = �&����>�\� ��	, 230 �, 50 �
 � 
&����������\� ��	�#\� 	��&���������
DM = *��?��>�\� ��	, 400 �, 50 �


5.2 �
��$
��
 
������
����

X������\� 	�������\ 
���	���#����� ���&\:

��	�. ��&������� ��	� 
50 $/��

_�������� ����: �&����>�\� ��	: 230 �, 
���?��>�\� ��	: 400 �

������� ����: 50 �

��& >�@��\: IP 68
��	�. �&���: 24 ��/���
��	�. #\���� �&���: 300 �
Ø�_����\� �����	�: 1�" � 2" # ����#����#�� � 

����
X������\� &���>�� 
��������� ���	���#����� 
���&\:

�� +3 &� 30 °C

��	�. $������ �$�������: 200 �
��	�. ������� #	�<�����: 20/���
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5.3.2 ������ ���<�
��: �����X��* ����� Plug & 
Pump �

• ������� �&����>��$� ��	�;
• �����&���������� 	����	�� � >�@���� 

������ (# >�#�������� �� �����>���� 
#��������$� 	��&��������);

• �������� Wilo Fluid Control (������� 
������������	�$� ���#����� Wilo);

• 	������ &����� 30 � ���&� ������� � 
�����&���������� 	����	��;

• ����?�#���\� ������ &����� 30 �.
`^{|{_�}. ���	������	�� ���&������ 
#\����<��� # >�#�&�	�? ����#��?.

• ������	
�� � ������� � �	������
��

5.4 [����<
X���� (�� ���
<J���� ������):
• ������\� 	���� �� #\?�&� �	#����\;
• >�@��� �� ��?�$� ?�&�: ���#	�#\� 

#\	�<������ ��� ���	���&;
• ����� ���#����� WILO-ER (>�@��� ������ � 

	������� ���#�� #�&\);
• ^����� ������: # 	����	�� (#	�<��� ���	��) 

��� � &���� �� >�	�> (��> ���	���);
• ��������&���\� ����$ ��� $���������� 

����� (&�� �&������� 	����� ������);
• �����\� � �����\� ��>��#���.

6 #����
  �����

6.1 #����
 ������ (��. 4)     

��������< >�������\� ���$���������\� 
�$������ ����� � ��&�����\�� (�����>��� 
02.. � 04..) ��� ����	������\�� (�����>��� 
08.. � 16..) �������� 	������� # ��	
������ 
���������. ���������\� 	����, �����\� 
	���?, 	���? ������ � #���\#�<@�� ������ 
�>$���#���\ �> �����#�<@�� �����. 
��������\� ������\� 	���� # $���#	� 
������. ��� &�����, ����	���<@���� � 
���	���#����� ���&��, �>$���#���\ �> 
���������#, �� �&#������\? 	����>��.
^����>���������	�� ����� �&����>��$� ��� 
���?��>��$� ��	� � �����	��� � ��	�#�� 
�>���
��� # $���������� �������, &�� ����$� 

��	�, � �������>\#�<@����� �&����	���.
�?���&���� ������ ���@���#������ >� ���� 
������� #\&���<@�$��� ���� 	 
���	���#����� ���&� #� #������ ������	� 
������. ����������� �	������ ���	� 
���	���#����� ���&\ #&��� ������ 
�����#���� 10 ��/��	.

7 |����X  �<
��������<\$
�

#[]=^#! #�������J �<� X��.
^
���<
X�@�� ������	��  �
���<
X�@

 
�<
��������<\$
�
 ����� ��
����	<��J 
��������J �<� X��. 

• ������	��  �<
��������<\$
�
 ����� 
	?��<���J�� ��<J�� ��
��<���� 	 
����	
���	 � �
*��	�\@� 
��
�������.

• ^
������� ���<\���J ��
������ �� 
��
���	��@
�\ �
�$����?� �<�$�
	.

7.1 ������	��.
�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���.
#�������J ��	�
X�
�� �� �
���<
X�@
� 
����@
�. =�	�X�? < ������?
 ����� 
��<X�? �?�J �����X
�?  ����
@
�? 	 
����	
���	 � ��@
�����?� 
�
��$
��� ������.
�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���.
[� ������	�
 	 ��	�X�
 ���
���� ��<

 
4 �\*��	, �� ��<$ ��
����� 
�
�
�	���� �� ��������<J��* ������	�
 
< �� ������	�
 	 �<������ ��<���
 
���
���� ��<

 4 �\*��	 ������
<J�� 
�<
��
� ���
�J �� �����  ����� 	�����* 
�����	<�\@* ��X��, $���? ��
��
$�J 
�������$��
 ��<�X�
�
 ������ (��. 5)�

• �����	 #�&\ # �	#����� ��� 	���&�
 &����� 
�\�� &��������\� &�� ���������� 
���>#�&���������� ������.

• X�� ���	� ������# �����>�<��� ���� � 
��<, 
&�� �����\? ������# — 	�����\� ����&	�.

• _� �� 	�	�? ������������#�? �� &���	����� 
������ ������ # ������ ��?�$� ?�&�. X�� ���$� 
���&��� �&����#������� # ���, ��� &��� # 
>������#\� ����&\ ���#��� #�&\ ��	�$&� �� 
���	����� ���� #��?��$� 	��� �$��$���.

• X�� ���������� �#���&��$� ���	� ������ 
����?�&��� ��������� �������\� 
#��������� &������ ����\, ��#�\� 4 &<����.

• _� �� 	�	�? ������������#�? �� &���	����� 
���	 ��� �&��� ������ �� ���	������	�� 
	�����.

• ���	������	�� �&	�<�����, � ��	�� 
�&������� 	����� ������, &����� �\�� 
#\������ &� ���	� ������.

• _���� &����� �\�� ������#��� �� #\���� 	�	 
������� 0,30 � ��& &��� 	���&
� ��� 
�	#����\ (���. 4).

• ��������� ������	� ������#	� &����� �\�� 
>�	������ #���>� �	#����\ &�� ���������� 

[��. #����
 �
��<

1 _���� Wilo-Sub TWU4" # ��������� DM
2 ��$������ ���	���&: ����� 
3 ��$������ ���	���&: �������#�� #�&\
4 ��$������ ���	���&: #��?��� ���#���
5 ���&��������\� 	�����
6 X��������	�� ���#��� (�	������
�� ������)
7 ��������	�� ���#��� (����� ��	�<���)
8 �����&���������� 	����	� ER (� >�@���� �� 

��?�$� ?�&�)
9 ��&	�<����� ���	���������
10 ���� &�#����� � ����������
11 _����\�/�����\� ��>��#���
12 |������ ��������
13 ������\� 	����
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&����� 	 ��?�����	�� ?���	�������	�� 
������#	�.

• ����& ���	�� (� # ?�&� ���	� # $����	�� 
�	#����\) ����?�&��� ��#����� 
������#����� �>���
�� ������ � 	����� 
(���. 2 M�� �).

• X�� ����� TWU 4 � ������� �&���� 
��	����&����� �������� �	#����� &�������� 
6 &<���#. 

• _���� ����� �\�� �&	�<��� ����	��� ��� 
$��	��� �������#�&��� � ���������\� 
#��������� &�������� 1�" ��� 2" # 
����#����#�� � ���������� ������.

• ��� �����>�#���� $��	�? �������#�&�# 
����?�&��� ����#��� ����� >�	������\� �� 
����?�#����� �����. X�� ���$� ���&��� 
�����>�#��� ��� ������\� ������\ �� 
$���#	� ������.

• _� #\?�&� �	#����\ ��	����&����� 
������#��� &����������\� ������\� 	����, 
� ��	�� >�����< ��������.
�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���.
[� ��	?�
���� ��	<
� 	��? (>180 � 
	��. ��.) �
������� ������	�J ������?* 
�<���� �
����
���	
��� �� 	?���
 ������. 
#�����?* �<���� ��<X
� �?�J ����$��� �� 
��������
 ����$

 ��	<
�
 ��� ����� 
20 ���.

7.2 [���<\$
�
 �<
���$
��	�
#[]=^#! #�������J �<� X��.
[� �
���<
X�@
� �<
��������<\$
� 
	�����
� ��������J �<� X�� 	 �
��<J���
 
����X
�� �<
���$
��� �����.
�<
��������<\$
�
 ��X
� ���@
��	<��J�� 
��<J�� �<
������, �
\@� ������ 
�
����* ��
�������X�\@
* ��������  	 
����	
���	 � �
*��	�\@� �
���?� 
��
�������.

• ��& ��	� � ��������� �&	�<����� 	 ���� 
&����\ ����#����#�#��� &���\� �� 
�������� ������	�.

• ���&��������\� 	����� &����� 
�����>�#����� # ����#����#�� � 
&����#�<@��� ������� � ��&��������; 
�$� ���&��� �&	�<���� ��$����� �?��� 
	�����\? ���&������ ������ ���#����� 
��� �����&���������$� �	���.
�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���.
|�����<J��� �<�� ���
<� ��	�� �� 
�����<J���� ����
�<�
���� ���� ������  
���
�
$���� �
$
�� ���
<�.
[
�
� ����<\$
�
� ���
<� �<
��
� 
���	
��J �<��  ���
�� ���
<� 	 
����	
���	 � ���<�
*!

���
��  ������<J��� �<�� ���
<�
����<�
�
 ������ |���� ���
<J

��� 4 x 1,5 ��� 4 x 2,5 ��� 4 x 4 ��� 4 x 6 ��� 4 x 10 ��� 4 x 16 ���

EM / EMSC
�&����>�\� ��	, 50 �
, 
230 �

0,25 100 -- -- -- -- --
0,37 85 144 -- -- -- --
0,55 64 107 140 -- -- --
0,75 49 83 110 165 -- --
1,10 32 54 80 120 195 --
1,50 25 35 60 95 153 245
2,20 17 25 45 65 102 163

DM
���?��>�\� ��	, 50 �
, 
400 �

0,37 570 -- -- -- -- --
0,55 380 610 -- -- -- --
0,75 282 470 740 -- -- --
1,10 204 340 540 -- -- --
1,50 156 260 420 530 -- --
2,20 102 170 290 400 600 --
3,00 79 132 230 320 490 --
3,70 70 125 200 290 420 680
4,00 58 97 180 250 380 560
5,50 45 75 140 200 300 500
7,50 30 50 100 145 210 350

����� 	����� (	$/�) 0,20 0,25 0,30 0,40 0,65 0,85



����	��

������	
�� � ������� � �	������
�� Wilo-Sub TWU4 37

�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���.
[� �
���<
X�@
� ����<\$
� ������ 
	����X�� 
�� ��	�
X�
�
.

• _� &���	�<��� ��>�\#\ 	����� ���&� 
�����&���������� 	����	�� � �������. � 
�����&���������� 	����	� ������#���\ 
	��&�������\, ����?�&��\� &�� �����\ 
������ (����	� &�� ��������� EM � EMSC).

• _���?�&��� ��&��������� >�>�������
• X�� >�@��\ ������ ��	����&����� 

�����>�#��� ����#�� ��� ��$����\� 
#\	�<������ (#�>����� ����#	� &�� 
��������� EM, ������#��� # ��������� DM)

8 �	�� 	 ����<�����\ 

8.1 ������<J �����	<
�� 	��@
�� (��<J�� 
�<� ������	 ��
�������� ���� — �<� 
������	 ����������� ���� �
���	<J��
 
�����	<
�
 	��@
�� �
	����X��)
X�� ���&������ ��#�������� ����#����� 
#��@���� &��������� ��#����� ���� #�&\ � 
������� ������\ #	�<�����$� ������.
`^{|{_�}. ��� �	������
�� ������ � 
����#����\� ����#������ #��@���� 
����<&����� �������� �&���.
��� ����#������ ����#����� #��@���� 
���&��� ������� ������� 2 ��>\ 
�&	�<����� 	 ���� (# �����&���������� 
	����	� ��� �� 	����	����).

8.2 �	�� 	 ����<�����\
�^�|]^�}! #�������J ��	�
X�
�� 
�������	���.
#�������J ��	�
X�
�� ���<J��@
�� 
����
	��� ��<���
��. ^ �� ���� 
�������
<J��	�� �
 �������
��� ��X
 
������	�
�
���� ������ ������ 	 �
X�
 
������ ����.

• _���?�&��� ��#����� �@� ��> #�� 
���	����&	�<�����, ���	������	�< >�@���, 
� ��	�� ��&�?��������.

• ���#����� ���������\� ��	 # ��>�? � 
���#���� � &���\�� �� �������� ������	�.
^ �� ���� �������
<J��	�� �
 �������
��� 
��
	?�
�
 ���������� �����<J���� ���� 
(In) ������ (��. ���������\ ���<$��).

• ���#����� ��������� �� ������<@�� 
������.
��������
 ���<��
�
 �����X
��: 
+/- 10%.

• `&����� #�>&�? �> ������$� �����	�, ����\ 
�>������ $�&��#�����	�$� �&��� �� >���	�.

• ��� ##�&� # �	������
�< ��	�\�� >�&#��	� � 
������� ������\ �����#���, ����\ 
��������� �&������ #�>&�?� �> �������#�&�#.

• ��� >�	�\��� 	����� ����� �� &����� 
�������� &����� 2 �����.

8.3 �
��
������ �
�
��$	�
��* ��
�?
��$����\� �����\ ��$�� �	��������#����� �� 
����������� ��	� �� ����������? �� 3 °C 
(�����������) &� 30°C (��	���������). ����\ 
��������� �?���&���� ������ �� 
�#\����\? ����������?, ����?�&��� 
���>��� ���>#�&���������� ����
�������� 
��@����� ������ (��. ���&�<@�< �����
�).

#�������?* ���, 230 �, 50 ��, ���<�
�
 EM 
(��. 1)

|�@����J [���
�<�
�?* ��� 
�� 230 �

`���$* 
����
������

��� ] ����

0,37 3,2 16
0,55 4,3 20
0,75 5,3 30
1,10 7,8 40
1,50 9,9 50
2,20 14,9 75

#�������?* ���, 230 �, 50 ��, ���<�
�
 
EMSC (��. 2)

|�@����J [���
�<�
�?* ��� 
�� 230 �

[����	�* `���$*

��� ] ���� ����

0,37 3,7 48 --
0,55 5,7 65 --
0,75 6,9 95 --
1,10 8,9 104 10
1,50 11,1 189 20
2,20 15,9 270 35

��
�����?* ���, 400 �, 50 ��, ���<�
�
 DM 
(��. 3)

|�@����J [���
�<�
�?* ��� �� 
��� ]
0,37 1,3
0,55 1,7
0,75 2,2
1,10 3,2
1,50 4,0
2,20 5,9
3,00 7,8
3,70 9,1
4,00 10,0
5,50 13,7
7,50 18,0

[���<\$
�� (������$
�
 X< ���
<�)
��. ��. 1 - 3
a ����\�
b $������ / ���\�
c 	������#\�
D >����\� / ����\�

�
��
������ �
�
��$	�
��* ��
�?
�
��
������ 
	��?

`
��<��	�� (%) �����<J���� 
���� �� 0,37 ��� �� 5,5 ���

35 °C 95 %
40 °C 95 %
45 °C 90 %
50 °C 80 %
55 °C 70 %
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`^{|{_�}. _� &���	����� �	������
�� 
������# �� ����������? ���	���#����� 
���&\ #\�� 55 °C.

9 �
��$
���
 ���<�X	��

`����? �� �
��$
����� ���<�X	��\  
�
����� ����� 	?��<���J�� ��<J�� 
�	�<����	���?� ��
��<����.
#[]=^#! #�������J �<� X��.
[� ������� � �<
���$
��� ������	��� 
��@
��	�
� ��������J �<� X�� 	�<
���	
 
����� �<
���$
��� �����.

• [� 	�
� ������� �� �
��$
����� 
���<�X	��\  �
����� �<
��
� 
���<\$�J ����� �� ���$��� �����X
��  
��
��
$�J 
�� ��@�� �� 
�
��
����
�
����� 	�<\$
��.

• [�	�
X�
�� ��
���
<J���� ���
<� 
��<X�? ��������J�� ��<J�� 
�	�<����	���?� �<
������.
`^{|{_�}. ��� ���������� �	������
�� �� 
��������� ��
������$� ��?�����	�$� 
�������#����.

10 ^
����	����, ��$�?  ������? 
������
��
`��������� ������#������ &����� 
#\�������� ����	� 	#�����
���#���\�� 
��
���������. _���?�&��� ����<&��� 
�	�>���� � ��?��	� ��>��������, ��#�&���\� 
# ��>&��� *�?�����	�� �������#����.

}�< �������J �
����	����J �
 ���
���, 
�<
��
� ������J�� 	 ��
��<���	����\ 
����
����\ < 	 �<X�*�* �
��$
��* 
���
< < ��
����	�
<J��	� ������ Wilo.

11 ���$���
X�� >�	�>� >����\? ������ ���&��� 
����@����� 	 �����\� ��
�������� � 

�������#���< ������ #�&���������� � / ��� 
# ��?�����	�� ��&�� 	������ Wilo.
�� �>������� &����������\? ��������� � 
�������\? >�	�>�# # 	��&�� >�	�>� ���&��� 
�	�>\#��� #�� &���\�, ��#�&���\� �� 
�������� ������	�.

�����X�? �
��$
��
 ��
�
��.

^
����	���� [�$�? ������
�


_���� �� >���	����� _���#������ ��������� ��� �&���� 
���������.

���#����� ��������� �� >���	�; 
��&���������� ������� 	����� ����� 
#\>\#��� �&���� ��������� � 
������#�#��� >���	� ������.

���\# ���&���������$� 	�����. �>������ ������#����� ��>, �&���� 
����� � ��#����� 	�����.

�������� >�@���\� #\	�<������ 
������.

���#����� �������	� >�@����$� 
#\	�<������ (#������� ��	� 
������\#����) � ���#���� ��� >������� � 
���������\� ���������\� ��	��.

_���� >���	����� ����	�� �����. ���>��� ����� >���	�# ������, �������� 
���$��#� ������ (�	��� 1 ���.).

_���� ��������, �� �� �&��� 
��&	����

�������#�� ��� ����	�� ��>	�� ���#��� 
#�&\

• ���#����� ���#��� #�&\ � ��������� 
���#��� 	�	 ������� 0,20 � ��& 
#���\#�<@�� �����	��.

• `&����� #�>&�? �> ������.
����	�� ��>	�� �&���. |������ #���\#�<@�� ������ ��&���� ����� � �������� ������.

_���#������ ����#����� #��@���� 
(��������� DM)

�������� ������� &#� ��>\ # 
�����&���������� 	����	�.

_���� >���	����� ����	�� 
�����.

����	�� ��>	�� ��>����� &�#����� 
#	�<����� � ��	�<�����

`#������� ��>����� &�#����� 
#	�<����� � ��	�<�����.

_���#����� ������#���\ ���	���&\. ����$�����#��� ���������� ���&� 
���	���&��� ��	, ����\ ���&� 
������#	�� � �	������
��� ������ 
�������#���� ����#����#�<@�� 
�����#�� #������.

�\���� ��&��������� ������� 
������������\� ��������\� ��	 ��� # 
��� ������#���� ����#������ 
��&#���������� &�#�����.

���#����� � ����$�����#��� &�#����� 
(#	�<����� � ��	�<�����). ���#����� 
��&#���������� &�#����� # 
��>��#����. |������� ������������\� 
��������\� ��	 �� ��	 ������$� 
��>���� ��� ������#��� 
&����������\� ��	.



D EG - Konformitätserklärung

GB EC – Declaration of conformity 

F Déclaration de conformité CEE 

Hiermit erklären wir, dass die Bauarten der Baureihe : TWU 4 
Herewith, we declare that this product:

Par le présent, nous déclarons que cet agrégat : 

in der gelieferten Ausführung folgenden einschlägigen Bestimmungen entspricht:
in its delivered state comply with the following relevant provisions:
est conforme aux dispositions suivants dont il relève:

EG-Maschinenrichtlinie 98/37/EG
EC-Machinery directive
Directives CEE relatives aux machines 

Elektromagnetische Verträglichkeit - Richtlinie 2004/108/EG
Electromagnetic compatibility - directive 
Compatibilité électromagnétique- directive

Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG
Low voltage directive
Direction basse-tension

und entsprechender nationaler Gesetzgebung.
and with the relevant national legislation. 

et aux législations nationales les transposant.

Angewendete harmonisierte Normen, insbesondere: EN 809 
Applied harmonized standards, in particular: EN 50081-1
Normes harmonisées, notamment: EN 50082-1

EN 60034-1

Bei einer mit uns nicht abgestimmten technischen Änderung der oben genannten Bauarten, verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.
If the above mentioned series are technically modified without our approval, this declaration shall no longer be applicable.
Si les gammes mentionnées ci-dessus sont modifiées sans notre approbation, cette déclaration perdra sa validité.

Dortmund, 16.05.2008

Erwin Prieß 
Quality Manager 

WILO AG 
Nortkirchenstraße 100 

44263 Dortmund 

Document: 2095763.1



NL EG-verklaring van overeenstemming
Hiermede verklaren wij dat dit aggregaat in de 
geleverde uitvoering voldoet aan de volgende
bepalingen:

EG-richtlijnen betreffende machines 98/37/EG 

Elektromagnetische compatibiliteit 2004/108/EG 

EG-laagspanningsrichtlijn 2006/95/EG 

Gebruikte geharmoniseerde normen, in het 

bijzonder: 1)

I Dichiarazione di conformità CE 
Con la presente si dichiara che i presenti prodotti 
sono conformi alle seguenti disposizioni e 
direttive rilevanti:

Direttiva macchine 98/37/CE 

Compatibilità elettromagnetica 2004/108/EG

Direttiva bassa tensione 2006/95/EG 

Norme armonizzate applicate, in particolare: 1)

E Declaración de conformidad CE 
Por la presente declaramos la conformidad del 
producto en su estado de suministro con las 
disposiciones pertinentes siguientes:

Directiva sobre máquinas 98/37/CE 

Directiva sobre compatibilidad electromagnética
2004/108/EG

Directiva sobre equipos de baja tensión
2006/95/EG

Normas armonizadas adoptadas, especialmente: 1)

P Declaração de Conformidade CE
Pela presente, declaramos que esta unidade no 
seu estado original, está conforme os seguintes
requisitos:

Directivas CEE relativas a máquinas 98/37/CE

Compatibilidade electromagnética 2004/108/EG

Directiva de baixa voltagem 2006/95/EG 

Normas harmonizadas aplicadas, especialmente: 1)

S CE- försäkran 
Härmed förklarar vi att denna maskin i levererat
utförande motsvarar följande tillämpliga
bestämmelser:

EG–Maskindirektiv 98/37/EG 

EG–Elektromagnetisk kompatibilitet – riktlinje
2004/108/EG

EG–Lågspänningsdirektiv 2006/95/EG

Tillämpade harmoniserade normer, i synnerhet: 1)

N EU-Overensstemmelseserklæring
Vi erklærer hermed at denne enheten i utførelse 
som levert er i overensstemmelse med følgende
relevante bestemmelser:

EG–Maskindirektiv 98/37/EG 

EG–EMV–Elektromagnetisk kompatibilitet
2004/108/EG

EG–Lavspenningsdirektiv 2006/95/EG

Anvendte harmoniserte standarder, særlig: 1)

FIN CE-standardinmukaisuusseloste
Ilmoitamme täten, että tämä laite vastaa
seuraavia asiaankuuluvia määräyksiä:

EU–konedirektiivit: 98/37/EG

Sähkömagneettinen soveltuvuus 2004/108/EG 

Matalajännite direktiivit: 2006/95/EG 

Käytetyt yhteensovitetut standardit, erityisesti: 1)

DK EF-overensstemmelseserklæring
Vi erklærer hermed, at denne enhed ved levering
overholder følgende relevante bestemmelser:

EU–maskindirektiver 98/37/EG 

Elektromagnetisk kompatibilitet: 2004/108/EG

Lavvolts-direktiv 2006/95/EG 

Anvendte harmoniserede standarder, særligt: 1)

H EK. Azonossági nyilatkozat
Ezennel kijelentjük,hogy az berendezés az
alábbiaknak megfelel:

EK Irányelvek gépekhez: 98/37/EG 

Elektromágneses zavarás/türés: 2004/108/EG

Kisfeszültségü berendezések irány-Elve:
2006/95/EG

Felhasznált harmonizált szabványok, különösen: 1)

CZ Prohlášení o shod  EU 
Prohlašujeme tímto, že tento agregát v dodaném
provedení odpovídá následujícím p íslušným
ustanovením:

Sm rnicím EU–strojní za ízení 98/37/EG 

Sm rnicím EU–EMV 2004/108/EG 

Sm rnicím EU–nízké nap tí 2006/95/EG

Použité harmoniza ní normy, zejména: 1)

PL Deklaracja Zgodno ci CE
Niniejszym deklarujemy z pe n
odpowiedzialnosci e dostarczony wyrób jest
zgdony z nast puj cymi dokumentami:

EC–dyrektywa dla przemys u maszynowego
98/37/EG

Odpowiednio  elektromagnetyczna
2004/108/EG

Normie niskich napi  2006/95/EG 

Wyroby s  zgodne ze szczegó owymi normami 

zharmonizowanymi: 1)

RUS

,

:

 EC  98/37/EG 

 2004/108/EG 

2006/95/EG

,  : 1)

GR μ . .
μ ’

 : 

 EG  μ μ  98/37/EG 

μ μ  EG-
2004/108/EG

μ  EG–2006/95/EG

μ μ μ μ ,

: 1)

TR CE Uygunluk Teyid Belgesi 
Bu cihazın teslim edildi i ekliyle a a ıdaki
standartlara uygun oldu unu teyid ederiz:

AB-Makina Standartları 98/37/EG 

Elektromanyetik Uyumluluk 2004/108/EG

Alçak gerilim direktifi 2006/95/EG 

Kısmen kullanılan standartlar: 1)

1) EN 809, 

EN 50081-1

EN 50082-1

EN 60034-1

Erwin Prieß

Quality Manager
WILO AG 

Nortkirchenstraße 100 

44263 Dortmund



WILO AG
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
Germany
T +49 231 4102-0
F +49 231 4102-7363
www.wilo.com

Algeria
Bad Ezzouar, Dar El Beida
T +213 21 247979
chabane.hamdad@salmson.fr

Armenia
375001 Yerevan
T +374 10 544336
info@wilo.am

Bosnia and Herzegovina
71000 Sarajevo 
T +387 33 714510
zeljko.cvjetkovic@wilo.ba

Georgia
0177 Tbilisi
T +995 32317813
info@wilo.ge

Macedonia
1000 Skopje
T +389 2 3122058
valerij.vojneski@wilo.com.mk

Moldova
2012 Chisinau
T +373 2 223501
sergiu.zagurean@wilo.md

Rep. Mongolia
Ulaanbaatar
T +976 11 314843
wilo@magicnet.mn

Tajikistan
734025 Dushanbe
T +992 37 2232908
farhod.rahimov@wilo.tj

Turkmenistan
744000 Ashgabad
T +993 12 345838
wilo@wilo-tm.info

Uzbekistan
700046 Taschkent
sergej.arakelov@wilo.uz

January 2008

Wilo – International (Subsidiaries)

Wilo – International (Representation offices)

Argentina
WILO SALMSON
Argentina S.A.
C1270ABE Ciudad
Autónoma de Buenos Aires
T +54 11 43015955
info@salmon.com.ar

Austria
WILO Handelsges. m.b.H.
1230 Wien
T +43 5 07507-0
office@wilo.at

Azerbaijan 
WILO Caspian LLC
1065 Baku
T +994 12 5962372
info@wilo.az

Belarus
WILO Bel OOO
220035 Minsk
T +375 17 2503393
wilobel@wilo.by

Belgium
WILO SA/NV
1083 Ganshoren
T +32 2 4823333
info@wilo.be

Bulgaria
WILO Bulgaria Ltd.
1125 Sofia 
T +359 2 9701970
info@wilo.bg

Canada
WILO Canada Inc. 
Calgary, Alberta T2A 5L4
T +1 403 2769456
bill.lowe@wilo-na.com

China
WILO China Ltd.
101300 Beijing
T +86 10 80493900
wilobj@wilo.com.cn

Croatia
WILO Hrvatska d.o.o. 
10090 Zagreb
T +38 51 3430914
wilo-hrvatska@wilo.hr

Czech Republic
WILO Praha s.r.o.
25101 Cestlice
T +420 234 098711
info@wilo.cz

Denmark
WILO Danmark A/S
2690 Karlslunde
T +45 70 253312
wilo@wilo.dk

Estonia
WILO Eesti OÜ
12618 Tallinn
T +372 6509780
info@wilo.ee

Finland
WILO Finland OY
02330 Espoo
T +358 207401540
wilo@wilo.fi

France
WILO S.A.S.
78390 Bois d'Arcy
T +33 1 30050930
info@wilo.fr

Great Britain
WILO (U.K.) Ltd.
DE14 2WJ Burton-
Upon-Trent
T +44 1283 523000
sales@wilo.co.uk

Greece
WILO Hellas AG
14569 Anixi (Attika)
T +302 10 6248300
wilo.info@wilo.gr

Hungary
WILO Magyarország Kft
2045 Törökbálint
(Budapest)
T +36 23 889500
wilo@wilo.hu

Ireland
WILO Engineering Ltd.
Limerick
T +353 61 227566
sales@wilo.ie

Italy
WILO Italia s.r.l.
20068 Peschiera
Borromeo (Milano)
T +39 25538351
wilo.italia@wilo.it

Kazakhstan
WILO Central Asia 
050002 Almaty
T +7 3272 785961
in.pak@wilo.kz

Korea
WILO Pumps Ltd. 
621-807 Gimhae
Gyeongnam
T +82 55 3405800
wilo@wilo.co.kr

Latvia
WILO Baltic SIA
1019 Riga
T +371 7 145229
mail@wilo.lv

Lebanon
WILO SALMSON 
Lebanon
12022030 El Metn
T +961 4 722280
wsl@cyberia.net.lb

Lithuania
WILO Lietuva UAB
03202 Vilnius
T +370 5 2136495
mail@wilo.lt 

The Netherlands
WILO Nederland b.v.
1948 RC Beverwijk
T +31 251 220844
info@wilo.nl

Norway
WILO Norge AS
0901 Oslo
T +47 22 804570
wilo@wilo.no

Poland
WILO Polska Sp. z.o.o.
05-090 Raszyn
T +48 22 7026161
wilo@wilo.pl

Portugal
Bombas Wilo-Salmson
Portugal Lda.
4050-040 Porto
T +351 22 2080350
bombas@wilo.pt

Romania
WILO Romania s.r.l.
077040 Com. Chiajna
Jud. Ilfov
T +40 21 3170164
wilo@wilo.ro

Russia
WILO Rus ooo
123592 Moscow
T +7 495 7810690
wilo@orc.ru

Saudi Arabia
WILO ME - Riyadh
Riyadh 11465
T +966 1 4624430
wshoula@wataniaind.com

Serbia and Montenegro
WILO Beograd d.o.o.
11000 Beograd
T +381 11 2850242
office@wilo.co.yu

Slovakia
WILO Slovakia s.r.o.
82008 Bratislava 28
T +421 2 45520122
wilo@wilo.sk

Slovenia
WILO Adriatic d.o.o.
1000 Ljubljana
T +386 1 5838130
wilo.adriatic@wilo.si

South Africa
Salmson South Africa
1610 Edenvale
T +27 11 6082780
errol.cornelius@
salmson.co.za

Spain
WILO Ibérica S.A.
28806 Alcalá de Henares
(Madrid)
T +34 91 8797100
wilo.iberica@wilo.es

Sweden
WILO Sverige AB
35246 Växjö
T +46 470 727600
wilo@wilo.se

Switzerland
EMB Pumpen AG
4310 Rheinfelden
T +41 61 8368020
info@emb-pumpen.ch

Taiwan
WILO-EMU Taiwan Co. Ltd.
110 Taipeh
T +886 227 391655
nelson.wu@
wiloemutaiwan.com.tw

Turkey
WILO Pompa Sistemleri 
San. ve Tic. A.Ş.
34530 Istanbul
T +90 216 6610211
wilo@wilo.com.tr

Ukraina
WILO Ukraina t.o.w.
01033 Kiew
T +38 044 2011870
wilo@wilo.ua

Vietnam
Pompes Salmson Vietnam
Ho Chi Minh-Ville Vietnam
T +84 8 8109975
nkm@salmson.com.vn

United Arab Emirates
WILO ME - Dubai
Dubai
T +971 4 3453633
info@wilo.com.sa

USA
WILO-EMU USA LLC
Thomasville, 
Georgia 31792
T +1 229 5840097
info@wilo-emu.com

USA
WILO USA LLC 
Melrose Park, Illinois 60160
T +1 708 3389456
mike.easterley@
wilo-na.com



WILO AG
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
Germany
T 0231 4102-0
F 0231 4102-7363
wilo@wilo.de
www.wilo.de

G1 Nord
WILO AG
Vertriebsbüro Hamburg
Beim Strohhause 27
20097 Hamburg
T 040 5559490
F 040 55594949
hamburg.anfragen@wilo.de

G2 Ost
WILO AG
Vertriebsbüro Berlin
Juliusstraße 52–53
12051 Berlin-Neukölln
T 030 6289370
F 030 62893770
berlin.anfragen@wilo.de

G3 Sachsen/Thüringen
WILO AG
Vertriebsbüro Dresden
Frankenring 8
01723 Kesselsdorf
T 035204 7050 
F 035204 70570 
dresden.anfragen@wilo.de

G4 Südost
WILO AG
Vertriebsbüro München
Landshuter Straße 20
85716 Unterschleißheim
T 089 4200090
F 089 42000944
muenchen.anfragen@wilo.de

G5 Südwest
WILO AG
Vertriebsbüro Stuttgart
Hertichstraße 10
71229 Leonberg
T 07152 94710 
F 07152 947141 
stuttgart.anfragen@wilo.de

G6 Rhein-Main
WILO AG
Vertriebsbüro Frankfurt
An den drei Hasen 31
61440 Oberursel/Ts.
T 06171 70460
F 06171 704665
frankfurt.anfragen@wilo.de

G7 West
WILO AG
Vertriebsbüro Düsseldorf
Westring 19
40721 Hilden
T 02103 90920 
F 02103 909215
duesseldorf.anfragen@wilo.de

Kompetenz-Team
Gebäudetechnik

WILO AG
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
T 0231 4102-7516
T 01805 R•U•F•W•I•L•O*

7•8•3•9•4•5•6
F 0231 4102-7666

Kompetenz-Team
Kommune
Bau + Bergbau

WILO EMU GmbH
Heimgartenstraße 1
95030 Hof
T 09281 974-550
F 09281 974-551

Werkskundendienst
Gebäudetechnik
Kommune
Bau + Bergbau
Industrie

WILO AG
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
T 0231 4102-7900
T 01805 W•I•L•O•K•D*

9•4•5•6•5•3
F 0231 4102-7126

Erreichbar Mo–Fr von 
7–17 Uhr. 
Wochenende und feiertags
9–14 Uhr elektronische
Bereitschaft mit 
Rückruf-Garantie!

–Kundendienst-Anforderung
–Werksreparaturen
–Ersatzteilfragen
–Inbetriebnahme
–Inspektion
–Technische Service-Beratung
–Qualitätsanalyse

Wilo-International

Österreich
Zentrale Wien:
WILO Handelsgesellschaft mbH
Eitnergasse 13
1230 Wien
T +43 5 07507-0
F +43 5 07507-15

Vertriebsbüro Salzburg:
Gnigler Straße 56
5020 Salzburg
T +43 5 07507-13
F +43 5 07507-15

Vertriebsbüro Oberösterreich:
Trattnachtalstraße 7
4710 Grieskirchen
T +43 5 07507-26
F +43 5 07507-15

Schweiz
EMB Pumpen AG
Gerstenweg 7
4310 Rheinfelden
T +41 61 8368020
F +41 61 8368021

Standorte weiterer 
Tochtergesellschaften

Argentinien, Aserbaidschan,
Belarus, Belgien, Bulgarien,
China, Dänemark, Estland,
Finnland, Frankreich,
Griechenland, Großbritannien,
Irland, Italien, Kanada,
Kasachstan, Korea, Kroatien,
Lettland, Libanon, Litauen,
Montenegro, Niederlande,
Norwegen, Polen, Portugal,
Rumänien, Russland,
Schweden, Serbien, Slowakei,
Slowenien, Spanien,
Tschechien, Türkei, Ukraine,
Ungarn, USA

Die Adressen finden Sie unter
www.wilo.de oder
www.wilo.com.

Stand August 2007

Erreichbar Mo–Fr von 7–18 Uhr.

–Antworten auf
– Produkt- und Anwendungsfragen
– Liefertermine und Lieferzeiten

–Informationen über Ansprechpartner vor Ort

–Versand von Informationsunterlagen

* 14 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz
der T-Com. Bei Anrufen aus Mobilfunknetzen
sind Preisabweichungen möglich.

Wilo-Vertriebsbüros in Deutschland


